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Hallo, 
liebe Leser 
Na, auch schon gebastelt? In 
einem Monat haben Sie das 
1. Türchen eventuell schon 
geöffnet. Ich spreche natür-
lich vom Adventskalender. 
Selbst gebastelt oder selbst 
gekauft? Schokolade war 
gestern. Längst gibt es Ad-
ventskalender in allen Aus-
führungen – von Beauty-
Überraschungen und Vogel-
futter über Nudeln und Bier 
bis zu Bohr- und Bit-Sets. Ich 
fühle mich uralt, wenn ich 
daran denke, dass ich wirk-
lich Freude daran hatte, als 
Kind jeden Tag ein Türchen 
zu öffnen, hinter dem sich le-
diglich ein Schoki-Täfelchen 
befand. 24 Türchen bis Weih-
nachten. Möge der Last-Mi-
nute-Stress mit uns sein! 

Euer Boto

Bad Soden-Salmünster. Im 
Oktober bot ein von den Part-
nerschaftskomitees der Städ-
te Bad Soden-Salmünster und 
Guilherand-Granges organi-
sierter Ausflug 30 Bürgerin-
nen und Bürgern aus 
Deutschland und Frankreich 
die Chance, an einem ge-
meinsamen Programm in 
Straßburg teilzunehmen. 
Möglich gemacht hatte das 
auch der Deutsch-Französi-
sche Bürgerfonds, der Projek-
te unterstützt, die Menschen 
beider Länder näher zusam-
menbringen. Das Programm 
umfasste unter anderem ei-
nen Besuch des Europaparla-
ments inklusive eines Ge-
sprächs mit dem deutschen 
EU-Abgeordneten Sven Si-
mon sowie als thematischen 
Schwerpunkt eine Diskussion 
zur Situation Frankreichs 
nach der Europawahl, ein 
wirklich aktuelles Thema.  
Gleich nach der Ankunft der 
deutschen und französischen 
Gruppen führten zwei Guides 
(deutsch und französisch) die 
Teilnehmenden durch die Alt-
stadt. Anschließend hielt 
Chantal Christien-Gölz, die 
vielen vom Table Ronde in 
Bad Soden-Salmünster be-
kannt ist, einen Impulsvortrag 
mit dem Titel: 
„Politische Situation Frank-
reichs im Herbst 2024 – Konse-
quenzen für Europa“. Der 
Abend klang bei leckerem 
Flammkuchen und Gesprä-
chen in Kleingruppen aus.  
Am nächsten Tag fuhr die 
deutsch-französische Gruppe 
mit einem Panoramaboot 
durch die malerischen Winkel 

der „Petite France“ ins Euro-
paviertel und wurde vor dem 
Europäischen Parlament von 
Assistenten des EU-Abgeord-
neten Sven Simon empfangen. 
Nach dem Sicherheitscheck 
durften die Teilnehmenden 
das beeindruckende Gebäude 
des Europäischen Parlaments 
besichtigen und hatten die 
Möglichkeit, mit Herrn Simon 
zu sprechen. Er beantwortete 
viele Fragen und gab span-
nende Einblicke in die aktuel-
len politischen Themen. Die 
halbe Stunde verging im Flug. 
Dann kam das Highlight: ca. 
15 Minuten lang verfolgte die 
Gruppe eine Plenarsitzung. 
Alle konnten über Kopfhörer 
die Reden in ihrer Landes-
sprache mithören. 
Nachmittags gab es eine wei-
tere Stadtführung im Viertel 
der europäischen Institutio-
nen. Viele nutzten dann die 
Gelegenheit, durch das Kai-
serviertel (auch Neustadt 
oder deutsches Viertel ge-
nannt) zurück ins Zentrum zu 
schlendern. Bei typisch elsäs-

sischen Gerichten konnten 
am Abend die Gespräche fort-
gesetzt werden. 
Am letzten Morgen, nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück 
und einer Feedback-Runde, 
hieß es schon wieder Ab-
schied nehmen, bevor die 
Teilnehmenden vor der Rück-
fahrt noch etwas Zeit beka-
men, um bei schönem Herbst-
wetter individuell die Stadt zu 
erkunden, am Kanal entlang-
zuschlendern oder Souvenirs 
zu kaufen. 
Geplant ist nun eine gemein-
same Videokonferenz für die 
Teilnehmenden, um die politi-
schen Themen weiter zu ver-
tiefen und die nächsten 
Schritte für die Zusammenar-
beit zwischen dem deutschen 
Partnerschaftsverein und 
dem französischen Partner-
schaftskomitee zu planen.  
Das Treffen in Straßburg hat 
allen gezeigt, wie wichtig der 
Austausch zwischen den Län-
dern ist, um eine starke euro-
päische Gemeinschaft zu 
schaffen! 

Partnerschaftskomitees der Städte Bad Soden-Salmünster 
und Guilherand-Granges organisieren Ausflug 

Deutsch-französische 
Begegnung in Straßburg 

Gruppenbild im Innenhof des Europäischen Parlaments.

Schlüchtern. Die Weitzelbü-
cherei ist am Samstag, 2. No-
vember, nur von 9 bis 11 Uhr 
geöffnet.

Weitzelbücherei  von 
9 bis 11 Uhr geöffnet

Bad Soden-Salmünster. Blut-
spenderinnen und Blutspen-
der schenken Leben. Mit der 
Aktion „Wir feiern das Leben“ 
gewinnen Lebensretter im An-
schluss an ihre Blutspende mit 
etwas Glück Erlebniswochen-
enden.  Worauf warten? Das 
DRK bietet zahlreiche Blut-
spendetermine in der Region 
an. Nächster Termin ist am 
Donnerstag,  14. November, 
von 15.30 bis 20 Uhr im Spess-
art FORUM Sport, Frowin-
von-Hutten-Straße  5, 63628 
Bad Soden-Salmünster. Jetzt 
Blutspendetermin online re-
servieren unter www.blut-
spende.de/termine. Leben 
retten & gewinnen: DRK-Blut-
spendedienst startet „Wir fei-
ern das Leben“- Aktion Das 
Leben ist wertvoll. Blutspen-
derinnen und Blutspender 
retten Leben und schenken 
Mitmenschen Hoffnung. Diese 
Leistung muss gefeiert wer-
den! Unter allen Blutspende-
rinnen und Blutspendern ver-
lost das DRK im Aktionszeit-
raum (30.09.-29.11.2024) 10x 
ein Erlebniswochenende für 
zwei Personen im Erlebnis-
park Tripsdrill oder im Tech-
nikmuseum Sinsheim/Speyer 
sowie 500x zwei Cineplex-Ki-
nokarten.  So geht‘s: Termin 
buchen, Blut spenden und da-
nach online an der Verlosung 
teilnehmen: www.blutspen-
de.de/aktion-leben-feiern 
Die Blutspende findet mit Ter-
minreservierung statt. Alle 
Termine und weitere Informa-
tionen unter www.blutspen-
de.de oder unter 0800 11 949 
11. 

Blutspende am 
 14. November

Sinntal. Der Dorfverein ‚Star-
wetz lebt!‘ lädt alle Mitbürger 
zu einem weiteren Baustein 
der Informationsveranstal-
tungsreihe zum Projekt 
DENKmal Sterbfritz ein. Der 
Vortrag mit dem Titel „Feld-
post aus dem Zweiten Welt-
krieg. Von Sterbfritz nach Sta-
lingrad - und nie wieder zu-
rück“ findet am Samstag, 9. 
November um 19.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Sterbfritz 
statt. 
Ein junger Mann aus Sterb-
fritz, mehr Jugendlicher als 
Erwachsener, will in den 
Krieg. Etwas von der Welt se-
hen, etwas erleben. Sein Vater 
kann zunächst verhindern, 
dass er sich freiwillig meldet, 
Heinrich Euler 18 Jahre alt ist, 
wird er zur Wehrmacht einge-
zogen und kommt an die Ost-
front. 

Je näher die Realität des Krie-
ges an ihn heranrückt, umso 
mehr scheint seine anfängli-
che Kriegsbegeisterung zu 
schwinden. Die letzten Le-
benszeichen, die seine Eltern 
erreichen, sind Feldpostbrie-
fe, geschrieben im Winter 
1942/43 aus dem Kessel von 
Stalingrad. In einem dieser 
Briefe hinterlässt Heinrich Eu-
ler ein eindrückliches Be-
kenntnis gegen den Krieg. 
Anhand der Feldpostbriefe 
des Heinrich Euler schildert 
Referent Thomas Müller das 
Schicksal vieler junger Solda-
ten, die die Schrecken des 
Krieges erleben. Erlebnisse, 
die auch heute nichts an ihrer 
Aktualität verloren haben. 
Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei, der Dorfverein bittet 
um eine Spende als Unkosten-
beitrag. Nach dem Vortrag 

gibt es Gelegenheit zu einem 
gemeinsamen Gedankenaus-
tausch. 
Für die Dokumentation der 
Gefallenen des Zweiten Welt-
krieges sucht das Chronik-
Team des Dorfvereins auch 
weiterhin nach Namen, Daten, 
Bildern und Unterlagen sowie 
auch Feldpostbriefen von 
Sterbfritzer Soldaten. Wer et-
was zur Recherche beitragen 
kann möge sich mit dem Team 
in Verbindung setzen. 
www.sterbfritz-online.de

„Feldpost aus dem Zweiten Weltkrieg. Von Sterbfritz nach 
Stalingrad - und nie wieder zurück“

Vortragsabend in der 
Mehrzweckhalle am 9. November

Schlüchtern.  Die nächste 
Sprechstunde der Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, findet am Frei-
tag, 8. November, von 10 bis 12 
Uhr im Kultur- und Begeg-
nungszentrum, Lotichiusstra-
ße 38, statt. Die Seniorenbe-
auftragten sind auch telefo-
nisch, Frau Ott (06661) 4148 
und Herr Triebensky (06661) 
4182, erreichbar und bieten 
außerdem die Möglichkeit ei-
nes Hausbesuches an.

Sprechstunde der 
Seniorenbeauftragten

Feinstaub und Qualm 
Heizen mit Holz:  
Darauf sollten Sie achten

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

06661 | 70 99 333

EIGENTUMSWOHNUNG
2 ZI. | ~44m²Wfl. | BALKON | GARAGE

VERKAUF: 70.000,-€

3 ZI. | ~82m²Wfl.
MAISONETTE | BALKON | EBK

KALTMIETE: 590,-€

BAD BRÜCKENAU

BAD SODEN SALMÜNSTER

VON MONTAG BIS MITTWOCH
KRAUTWICKEL  
gefüllt mit Hackfleisch 100 g 1,39 €
VON DONNERSTAG BIS SAMSTAG
PAKET PUTENGYROS  
800 g Putengyros  

400 g Krautsalat  

200 g Tsatsiki Paket 15,90 €
AB DONNERSTAG, 07.11.

BAUERNGOCKEL  
ca. 2,5 kg aus Geroda,  

bayerische Rhön 100 g 1,19 €
WOCHENANGEBOT

KRUSTENBRATEN  
natur & gepökelt 100 g 1,49 €
KALTE MARKT-FLEISCHPAKET 
2-kg-Paket:  

Schinkenschnitzel 

Schweinegulasch 

Kotelett 

 Paket nur 20,00 €
KALTE MARKT-WURSTPAKET 
1 Ring Hausmacher Leberwurst 

1 Ring Hausmacher Blutwurst 

1 Zwiebelmett 

1 Delikatess-Leberwurst 

 Paket nur 13,50 €
LUDWIGS  
SCHWARTENMAGEN 
 100 g 1,59 €
HAUSGEMACHTER  
FRISCHKÄSE 
verschiedene Sorten 100 g 2,29 €

ANGEBOTE UND  
EMPFEHLUNGEN  

DER WOCHEDER WOOCHDER WOOCCHEHE
vom 04.11. – 09.11.2024

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de
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Flieden. Am Freitag, 25. Ok-
tober wurde in Flieden ein 
bedeutender Schritt zur 
Stärkung der Sicherheit in 
der Gemeinde gemacht. Der 
hessische Staatsminister des 
Innern, Prof. Dr. Roman Po-
seck unterzeichnete gemein-
sam mit Bürgermeister 
Christopher Gärtner und 
dem Beigeordneten Christi-
an Ackermann einen Koordi-
nationsvertrag zwischen dem 
Land Hessen und der Ge-
meinde Flieden zur Einfüh-
rung eines Freiwilligen Poli-
zeidienstes.  
Künftig sollen als zusätzliche 
Ansprechpartner die ehren-
amtlichen Polizeihelferinnen 
und Polizeihelfer auf öffentli-
chen Plätzen und Straßen 
Präsenz zeigen und so das Si-
cherheitsgefühl der Bürge-
rinnen und Bürger stärken. 
Diese Initiative erfolgte auf-
grund des Beschlusses der 
Gemeindevertretung vom 7. 
Februar 2024, die den Ge-
meindevorstand beauftragt 
hat, die notwendigen Schritte 
zur Einführung des Freiwilli-
gen Polizeidienstes einzulei-
ten. Nach Abschluss der er-
forderlichen Abstimmungen 
und Vorbereitungen konnte 
nun die offizielle Vereinba-
rung unterzeichnet werden.  
Neben Prof. Dr. Poseck wa-
ren auch Polizeipräsident 
Michael Tegethoff vom Poli-
zeipräsidium Osthessen so-

wie weitere Vertreter der Po-
lizei Fulda und Neuhof anwe-
send sowie der Vorsitzende 
der Gemeindevertretung An-
dreas Klug und weitere Mit-
glieder der örtlichen Fraktio-
nen. Die Landtagsabgeordne-
ten Sebastian Müller (CDU) 
und Thomas Hering, Vorsit-
zender des Innenausschus-
ses des Hessischen Landta-
ges, (CDU) nahmen ebenfalls 
teil und unterstützen diese 
wichtige Initiative. 
Bürgermeister Christopher 
Gärtner begrüßte alle Anwe-
senden und erklärte, dass 
der heutige Tag ein „bedeu-
tender Schritt in Richtung si-
chere Zukunft für Flieden“ 
sei. „Unsere Gemeinde ist 
unser Zuhause, unsere Hei-
mat und Geborgenheit. All 
diese Dinge sind von Sicher-
heit untrennbar. Die Zeiten, 
in denen Haustüren niemals 
abgeschlossen werden, seien 
allerdings vorbei. „Heute 
weicht all das dem Gefühl 
der Unsicherheit und diesem 
wollen wir aktiv entgegentre-
ten. Wir investieren in das Si-
cherheitsgefühl und in das 
starke Ehrenamt, was in un-
serem Königreich bereits 
stark ausgeprägt ist, egal ob 
Blaulichtfamilie oder die vie-
len Vereine. Ich hoffe daher, 
dass möglichst viele Men-
schen sich für diesen Dienst 
begeistern lassen“, erklärte 
der Bürgermeister. „Für un-

sere Sicherheit, für unsere 
Heimat und für unser König-
reich Flieden!“ 
Innenminister Roman Po-
seck sagte dazu: „Unser Land 
gehört Dank der sehr enga-
gierten Arbeit der hessi-
schen Polizei weiterhin zu ei-
nem der sichersten Länder. 
Sicherheit fängt dabei vor 
Ort, in den Kommunen an. 
Der Freiwillige Polizeidienst 
ist neben dem KOMPASS-
Programm ein weiteres An-
gebot des Landes an die 
Kommunen, die Sicherheit 
und das Sicherheitsgefühl 
vor Ort zu stärken. Mit ihm 
können Bürgerinnen und 
Bürger einer Kommune aktiv 
einen Beitrag zur Sicherheit 
und einem starken Sicher-
heitsgefühl in ihrer Heimat 
leisten.“ Bis zu sechs freiwilli-
ge Polizeihelferinnen und 
Polizeihelfer werden in den 
neun Fliedner Ortsteilen 
künftig getreu dem Motto 
‚Präsenz zeigen – beobachten 
– melden‘ unterwegs sein.  
Die Aufgaben der freiwilligen 
Polizeihelferinnen und Poli-
zeihelferinnen sind in erster 
Linie: Den Bürgerinnen und 
Bürgern im öffentlichen 
Raum als Ansprechpartner 
zur Verfügung zu stehen, si-
cherheitsrelevante Situatio-
nen erkennen und die Voll-
zugspolizei schnell darüber 
zu verständigen bzw. selbst 
Hilfe zu leisten.

Vertrag über die Einführung eines  
Freiwilligen Polizeidienstes unterzeichnet

„Wir investieren in die Sicherheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger“

Von links hinten: Vorsitzender der Gemeindevertretung, Andreas Klug, Landtagsabgeordneter 
Thomas Gering, Polizeipräsident Michael Tegethoff, Landtagsabgeordneter Sebastian Müller. Von 
links vorne: Bürgermeister Christopher Gärtner, Innenminister Roman Poseck, Beigeordneter Chris-
tian Ackermann.

Neuhof. Der Rhönklub ZV 
Neuhof lädt für Sonntag, 10. 
November zur Panoramawan-
derung in das malerische 
Hünfeld ein. Die Wanderung 
führt vom Parkplatz des Klos-
ters Hünfeld über den Bürger-
park zum Haselsee auf den in-
teressanten Grimms-Mär-
chen-Rundweg. Weiter führt 
die Wanderroute, am Haus 
des Computer-Erfinders Kon-
rad Zuse und an weiteren his-
torischen Plätzen vorbei, hi-
nauf zum Kirschberg. Nach 
kurzer Rast und dem Genuss 
des herrlichen Ausblickes 
geht die Wanderung weiter 
über Sargenzell in die Innen-
stadt. Eine spannende histori-
sche Geschichte gibt es am 
„Amtsbock“ vor dem Rathaus - 
bevor es gemeinsam zum 
Schlusshock ins Restaurant 
„La Bella Vita“ geht. Die inte-
ressante Halbtagswanderung 
mit schönen Aussichten rund 
um Hünfeld ist 9 km lang und 
wird geführt von Kulturwart 
Andreas Scheibelhut. Treffen 
zur Bildung von Fahrgemein-
schaften ist um 13 Uhr am Ge-
meindezentrum in Neuhof, 
Hanauer Straße 4. Weitere In-
fos auf der Homepage 
www.rhoenklub-neuhof.de.

Rhönklub Neuhof 
wandert

Landkreis Fulda. Im Januar 
2025 läuft die letzte Frist zum 
Umtausch der alten Papier-
führerscheine ab – das betrifft 
die Geburtsjahrgänge ab 
1971. Die Führerscheinstelle 
des Landkreises Fulda emp-
fiehlt, sich zeitnah um einen 
Termin zu kümmern. 
Bereits seit 2022 läuft der 
bundesweite Führerschein-
umtausch auf befristete EU-
Kartenführerscheine. In den 
ersten Phasen waren die 
Jahrgänge 1953 bis 1970 zum 
Umtausch verpflichtet. In der 

aktuellen Phase werden alle 
restlichen Papierführer-
scheine der Geburtsjahrgän-
ge 1971 oder später in Kar-
tenführerscheine umgestellt. 
Die Frist dazu läuft am 19. Ja-
nuar 2025 ab.  
Die Erfahrung der vergange-
nen Jahre zeigt, dass insbe-
sondere in der Zeit um den 
Stichtag die Nachfrage in der 
Fahrerlaubnisbehörde ex-
trem hoch ist, sodass kurz-
fristige Terminangebote nicht 
zur Verfügung stehen und die 
Vorsprache mit erhöhter 

Wartezeit verbunden ist. Es 
wird daher empfohlen, sich 
frühzeitig um den Führer-
scheinumtausch zu küm-
mern.  
Termine können unter 
www.landkreis-fulda.de im 
Bereich „Auto und Verkehr“ 
oder unter Telefon 0661 6006-
1100 ausgemacht werden. Zur 
Vorsprache sind ein aktuelles 
biometrisches Lichtbild (nicht 
älter als 6 Monate), ein gülti-
ges Ausweisdokument und 
der aktuelle Papierführer-
schein mitzubringen.

Führerscheinumtausch: Letzte Frist für 
Papierführerscheine endet bald

Fahrerlaubnisbehörde 
empfiehlt zeitnahen Termin

Sinntal. Am Donnerstag, 7. 
November wird in der Ge-
meinde Sinntal durch eine 
Kooperation verschiedener 
Energieberater aus Sinntal 
die nächste kostenlose Ener-
gieberatung angeboten.  
Die Beratung findet regelmä-
ßig am ersten Donnerstag im 
Monat im Besprechungsraum 
des Bauamtes im Rathaus in 
Sterbfritz während der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr statt. 
Verschiedene Firmen / Büros 
haben sich in der bestehen-
den Kooperation zusammen-
geschlossen und bieten die 
Energieberatung an. 

Interessierte Bürger, die Fra-
gen zu Energiespar- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen 
haben, können sich z. B. über 
die Umrüstung der Heizungs-
anlage, den Einbau neuer 
Fenster, die Dämmung der 
Außenwände, der Kellerde-
cken, der oberen Geschoss-
decken oder des Daches so-
wie Finanzierungsmöglich-
keiten und Fördermittel in-
formieren. 
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bis Montag, 4. Novem-
ber, 15 Uhr beim Bauamt der 
Gemeinde Sinntal unter der 
Telefon-Nr.: 06664 / 80-217 an.

Bis Montag, 4. November anmelden 

Energieberatung in Sinntal

Schlüchtern.  Die Europa Aka-
demie startet im neuen KUBE 
ihr erstes Seminar in neuer 
Räumlichkeit. Vom 15./ 16. No-
vember findet mit Dr. Ilya Zar-
rouk, Oberst a.D. Harald Borst 
und Michael Reul (Landtag 
Hessen) ein hochkarätiges Se-
minar zum Thema „Zeiten-
wenden“ in Wirtschaft, Innen- 
und Außenpolitik, einer neu-
en Verteidigungspolitik und 
der Neufassung von multipo-
larer Weltpolitik statt.  
Das Thema ist von sehr aktu-

eller Bedeutung und ver-
spricht eine vielseitige Sicht 
auf die Welt-Unornung in in-
nen- wie außenpolitischer 
Sicht, Weltinnenpolitik heißt 
aber auch, die soziologischen 
Veränderungen in unserer 
Gesellschaft einzubeziehen. 
Dazu wird eingeladen unter 
Email info@eas-mkk.de, Pro-
gramm unter www.eas-
mkk.de.  Europa Akademie 
Schlüchtern Europäische 
Akademie Hessen info@eas-
mkk.de +491712375369 

Am 15./16. November im KUBE

Seminar der Europa Akademie 
zur Weltinnenpolitik

Neuhof. Vom 8. bis 10. Novem-
ber veranstaltet das Blasor-
chester Rommerz traditions-
gemäß die Zeltkirmes, wie im 
letzten Jahr in der Fliedener 
Straße 2 in Rommerz. 
Im beheizten Festzelt mit 
Holzfußboden eröffnet der 
Musikverein Magdlos am 
Freitagabend die Rommerzer 
Blasmusikdisco. Im An-
schluss heizt die Musiktrup-
pe GVK aus Künzell ordent-
lich ein. 
Der Samstagabend steht ganz 
im Zeichen der Stimmung 

und Gemütlichkeit mit den 
Wülfershäuser. Der Einzug 
und die Showtime der Kir-
mespaare versprechen einen 
abwechslungsreichen Abend. 
Den traditionellen Dreirei-
hentanz um den Kirmesbaum 
zeigen die12 Kirmespaare am 
Sonntag um 14.15 Uhr, wobei 
das Blasorchester Rommerz 
für die musikalische Umrah-
mung sorgen wird. Anschlie-
ßend unterhält der Musikver-
ein Eichenzell im Festzelt mit 
Blasmusik bis in die Abend-
stunden.

Vom 8. bis 10. November

Zeltkirmes in Rommerz

Neuhof. Am Samstag, 2. November, feiert die Gemeinde Neu-
hof die Eröffnung der  neuen Pumptrack-Anlage in Neuhof. Ne-
ben der offiziellen Eröffnung und Segnung erwartet Sie ein 
spannendes Programm mit sportlichen Vorführungen. Moun-
tainbike-Profi Pete Henke wird ebenfalls vor Ort sein, um sein 
Können als Show-Fahrer und Trainer zu zeigen. Fuldaer Straße 
45, 36119 Neuhof (Ortseingang) am  Samstag, 2. November, ab 
12.30 Uhr.

 Pumptrack-Anlage 
wird eröffnet

MAK Family
Apotheke

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei Baumann

easy Apotheke

Kaufhaus Schwalbach

Bad Soden-Salmünster
Schöllkrippen
Aschaffenburg

Die großen
Küchen-Spezialhäuser

www.bote.de

... auch als kostenloses

MediaBerater

Mario 
Burkard
Telefon: 0176-11 833 329
E-Mail: m.burkard@gnz.de

MediaBerater

Lukas  
Amberg
Telefon: 0176-11 833 240
E-Mail: key-account@gnz.de

Die Nachricht vom Tod unseres Mitarbeiters

Ludwig Stock
hat uns tief getroffen.

Herr Stock war viele Jahre als Aushilfe in der Hauswirt-
schaft der Main-Kinzig-Kliniken in Schlüchtern tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Gelnhausen, Oktober 2024

Thorsten Stolz
Aufsichtsratsvorsitzender

Christian Quack
Geschäftsführer

Waldemar Gärtner
Betriebsratsvorsitzender

TrauerAnzeigen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 2. November 2024Lokales

Sinntal.  Die evangelische 
Christi-Himmelfahrt-Kirche 
feiert in diesem Jahr ihren 
120. Geburtstag. 
Ein besonderes Ständchen 
bringt am Samstag, 9. Novem-
ber um 18 Uhr der Chor „Mari-
Summ“. Unter dem Thema 
„Zeitlose Klänge-Lieder die 
verbinden“ wird er stimmge-
waltig die Kirche zum Klingen 
bringen. Der Eintritt ist frei, 
über Spenden freuen sich der 
Chor und der Förderverein 
zur Erhaltung der evangeli-
schen Kirche Altengronau.

„MariSumm“-Konzert 
in der Kirche

Landkreis Fulda. Nach der 
Zeitumstellung lädt schon der 
frühe Feierabend zum „Him-
melsspaziergang“ ein. Was 
uns der Abendhimmel und die 
Sterne in der Novembernacht 
bringen, erklären Sabine 
Frank, Sternenpark-Beauf-
tragte beim Landkreis Fulda, 
und Hobby-Astronom Dr. 
Franz-Peter Schmidt in ihrer 
monatlichen Himmelsvor-
schau. 
 
Die Dämmerung setzt nun 
schon am späten Nachmittag 
ein und ermöglicht uns, tief im 
Westen unseren Nachbarpla-
neten Venus als sogenannten 
„Abendstern“ zu entdecken. 
Zu Beginn des Monats ist sie 
noch recht sonnennah und tief 
am Horizont sichtbar, doch im 
Laufe des Novembers gewinnt 
sie an Höhe und wird hell und 
klar am Westhimmel leuchten. 
Nach Einbruch der Dunkelheit 
und im Verlauf der Nacht – 
wenn Venus längst hinter dem 
Horizont verschwunden ist – 
treten die äußeren Planeten 
Saturn, Jupiter und Mars in 
Erscheinung und sind entlang 
einer Linie von Südwesten bis 
Osten sichtbar. Mitte des Mo-
nats kann man sogar Uranus 
gut mit einem Fernglas beob-
achten. Sterne und Planeten 
lassen sich am Himmel gut un-
terscheiden, denn während 
die Sterne funkeln, leuchtet 
das Licht der Planeten ruhig 
und klar. 
Fernab störender Lichtquellen 
zeigt sich unser schöner Ster-
nenhimmel im November in 
voller Pracht. Das helle Band 
der Sommermilchstraße er-
streckt sich noch von Nordos-
ten über den Zenit bis nach 
Südwesten und lädt zu einem 
Streifzug mit dem Fernglas 
ein. Entlang der Milchstraße 
gibt es zahlreiche offene 
Sternhaufen und ungewöhnli-
che Sternenmuster, die dem 
bloßen Auge verborgen blei-
ben. Das Sommerdreieck, be-
stehend aus den hellen Ster-
nen Atair im Sternbild Adler, 
Wega in der Leier und Deneb 
im Schwan, ist gut in der west-
lichen Himmelshälfte zu er-
kennen und erinnert uns an 
die warmen Sommertage. 
Richten wir unseren Blick 
nach Süden, fällt ein sehr hel-
ler Stern auf, der aufgrund 
seiner südlichen Lage nur für 
kurze Zeit im Jahr sichtbar ist. 
Es ist Fomalhaut, der hellste 
Stern im Sternbild Südlicher 
Fisch. Er zählt zu den 20 hells-
ten Sternen am Himmel, und 
sein Name bedeutet „Maul des 
Fisches“. Mit einer Entfernung 

von etwa 25 Lichtjahren ist er 
ein Nachbar unserer Sonne. 
Besonders an Fomalhaut ist, 
dass ihn eine Staubscheibe 
umgibt, in der ein Planet foto-
grafiert werden konnte. Pla-
neten außerhalb unseres Son-
nensystems nennt man Exo-
planeten, mittlerweile wurden 
bereits mehr als 5000 davon 
entdeckt. 
Östlich von Fomalhaut 
schließt sich das Sternbild 
Walfisch an. Es enthält den be-
rühmten Stern Omikron Ceti, 
auch bekannt als Mira, was 
„der Wunderbare“ bedeutet. 
Dieser Stern verändert seine 
Helligkeit in einem Zyklus von 
330 Tagen und wird dabei von 
einem mit bloßem Auge sicht-
baren Stern zu einem fast un-
sichtbaren Lichtpunkt. Ein 
echtes Himmelswunder! 
Der November beschert uns 
zudem gleich zwei Neumonde 
– am 1. und am 30. November. 
Die Vollmondphase liegt ent-
sprechend in der Monatsmit-
te. Die amerikanischen Urein-
wohner tauften den Vollmond 
im November „Bibermond“, da 
die Biber zu dieser Jahreszeit 
ihre Vorräte für den Winter 
anlegen. Dieser Bibermond 
wird uns als „Supermond“ er-
freuen, da er mit einer Entfer-
nung von nur 360.000 Kilome-
tern zur Erde besonders groß 
und hell erscheinen wird. 
Währenddessen ist es auch 
gut möglich, einen der hellen 
Meteore oder sogar spektaku-
läre Feuerkugeln aus dem be-
rühmten Sternschnuppen-
strom der Leoniden zu sehen, 
der um die Monatsmitte am 
aktivsten ist.  
Hinweis: Bitte daran denken, 
zum Schutz der wildlebenden 
Tiere Kunstlicht zu vermeiden 
bzw. rücksichtsvoll zu nutzen. 
Die Beobachtung des Sternen-
himmels ist bereits an den 
Ortsrändern möglich – 
Schutzgebiete sind tabu.     
Veranstaltungen im Sternen-
park Rhön finden Sie auf 
www.biosphaerenreservat-
rhoen.de/sternenpark  
 

Hintergrund:  
Sternenpark Rhön 

 
International Dark Sky Reser-
ve: Dieser Titel wurde dem 
länderübergreifenden UNES-
CO-Biosphärenreservat Rhön 
auf Antrag der Regionalen Ar-
beitsgemeinschaft der Rhöner 
Landkreise (ARGE Rhön) im 
Sommer 2014 verliehen. Die 
International Dark Sky Asso-
ciation (IDA) vergibt den Titel 
an Schutzgebiete mit einem 
sternreichen Himmel und ei-
ner weitgehend intakten 
Nachtlandschaft, die wegen 
ihres ökologischen, wissen-
schaftlichen und kulturellen 
Werts beziehungsweise ihrer 
Bedeutung für Bildung und 
Erholung großräumig ge-
schützt werden. In Deutsch-
land heißen diese Gebiete 

Sternenpark.  
Die Kulisse des Sternenparks 
Rhön erstreckt sich im We-
sentlichen über das Gebiet 
des Biosphärenreservats. 
Mehr als 40 Kommunen in 
Hessen, Bayern und Thürin-
gen haben freiwillig die Ster-
nenpark-Beleuchtungsrichtli-
nien unterzeichnet. Aber auch 
Kommunen außerhalb der 
Gebietskulisse beteiligen sich 
am Schutz der Nacht. Ziel ist, 
Lichtverschmutzung bestmög-
lich zu reduzieren – also zu 
verhindern, dass künstliche 
Beleuchtung den Nachthim-
mel und somit wiederum die 
Natur und Schutzgebiete auf-
hellt. Rechtliche Grundlagen 
liefert unter anderem das 
Bundesnaturschutzgesetz.  
Zu den Maßnahmen im Ster-
nenpark zählen die Umrüs-
tung von Beleuchtungsanla-
gen unter Beachtung von Pa-
rametern wie zielgerichtete 
Lichtlenkung, warme Lichtfar-
ben mit geringem Blauanteil 
und bedarfsorientiere Be-
leuchtung und Intensität, aber 
auch zeitweise Abschaltung in 
der Nacht, für die sich Kom-
munen und Unternehmen 
freiwillig entscheiden.  
Das Projekt Sternenpark ist 
aber nicht nur ein relevanter 
Bestandteil im Klima- und Ar-
tenschutz in der Region, son-
dern die Region profitiert 
auch im Bereich Tourismus 
und Erholung von der Aus-
zeichnung. Im Sinne einer 
umweltfreundlichen Besu-
cherlenkung und der Umwelt-
bildung wurden Angebote wie 
Sternenparkführungen und 
Himmelsschauplätze entwi-
ckelt. Die Auszeichnung der 
IDA ist nicht auf Dauer verlie-
hen, sondern die Maßnahmen 
werden jährlich evaluiert. Der 
Sternenpark Rhön ist somit 
ein Gemeinschaftswerk der 
Kommunen, Unternehmen 
und den Menschen, die in der 
Region leben.   
Rund um das Thema Beleuch-
tung erhalten Kommunen, 
Vereine und Gewerbetreiben-
de, aber auch Privatleute Be-
ratung. Auch Fördermittel ste-
hen unter bestimmten Voraus-
setzungen zur Verfügung. An-
sprechpartner sind die Fach-
stelle Sternenpark beim 
Landkreis Fulda sowie die 
Verwaltungsstellen des Bio-
sphärenreservats in Hessen, 
Bayern und Thüringen.  
 

Infos zum Sternenpark  
 
Die monatliche Himmelsvor-
schau, ausführliche Informa-
tionen zum Sternenpark, zum 
Thema Schutz der Nacht und 
umweltverträgliche Beleuch-
tung sowie Erlebnisangebote 
und Veranstaltungen im Ster-
nenpark Rhön findet man auf 
der Webseite des Biosphären-
reservats: www.biosphaeren-
reservat-rhoen.de/sternen-
park

Himmelsvorschau für den Monat November

Abendstern Venus und 
wundersame Mira

Ein Straßenzug in der Stadt Geisa während der länderübergrei-
fenden Aktion „Licht aus, Sterne an!“, an der sich im August zahl-
reiche Rhöner Kommunen beteiligten.  Foto: Andreas Mötzung

Schlüchtern. Der Ortsbeirat 
Klosterhöfe versucht, mit ei-
genen Veranstaltungen im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Gomfritz eine große Themen-
vielfalt abzubilden, um Men-
schen miteinander ins Ge-
spräch zu bringen. Darum 
sind alle Klosterhöfer, aber 
auch alle interessierten einge-
laden, sich von den immer ak-
tuellen Themen inspirieren zu 
lassen. Alle Veranstaltungen 
sind kostenfrei. 
Dienstag, 5. November, 19.30 
Uhr: Was ist Spessart? – Ein 
Bildvortrag von Naturpark-
führer Michael Stange. 
Der Spessart ist eins der wald-
reichsten Gebiete im Herzen 
von Deutschland und eine fas-
zinierende Landschaft voller 
Abwechslung in der Pflanzen- 
und Tierwelt.  Diese Waldland-
schaft zeigt sich zu jeder Jah-
reszeit in unglaublich vielen 
Bildern und Farben. Michael 
Stange zeigt mit seinen Fotos, 
was er in diesem Waldgebirge 
über viele Jahre an einzigarti-
ger Natur mit der Kamera ein-
gefangen hat. 
Eine Spende für den Förder-
verein des Naturparks Hessi-
scher Spessart ist willkom-
men.

Der Spessart – 
Ein Bildvortrag

Wenige freie Plätze

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene

• einmal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• Mindestalter: 50 Jahre
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam mit viel Spaß

Es informiert Michael Friesl.

in Bad Orb
Telefon 060 52-9269999
www.friesl.eu

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter

FIAT Transporter
in Wächtersbach-Aufenau
Verkauf, Vermietung, Service

Mingebach GmbH
Rotgartenstraße 20
Tel. (0 60 53) 620 790
www.fiat-mingebach.de

FIAT Transporter
in Wächtersbach-Aufenau
Verkauf, Vermietung, Service

Mingebach GmbH
Rotgartenstraße 20
Tel. (0 60 53) 620 790
www.fiat-mingebach.de

Besonderes Konzerterlebnis mit einzigartigem
Kammerorchester Chamber Orchestra of Europe
2x Ü/F im modernen 4-Sterne-Hotel
CROWN PLAZA in top Lage
Ticket PK 1 und exklusives Plaza-Ticket
inklusive
Stadtrundfahrt/-führung bereits inklusive
reisewelt-Reiseleitung durch unseren Hamburg-
Spezialisten Bernd Vogler von Anfang an

28.01. – 30.01.2025 | 3 Tage | € 529,-

HAMBURG ELBPHILHARMONIE I BU5616

97%

...grenzenlos reisen!

STRASSBURG – SILVESTER IM ALTEN ZOLLHAUS I BU4556

3x Ü/F im 4-Sterne HOTEL AC BY
MARRIOTT STRASSBURG
2x Abendessen als 3-Gänge-Menü
1x 4-Gänge-Silvestermenü mit Appetithäppchen
und 1 Glas Crémant um Mitternacht
Live-Musik und Tanz am Silvesterabend
1x Weinprobe mit Imbiss
Ausflugsprogramm Stadtführung Straßburg,
Stadtführung Colmar, Eintritt Orgelkonzert
Thomaskirche, Eintritt Neujahreskonzert Straßburg
30.12.2024 – 02.01.2025 | 4 Tage | € 999,-

100%

Mit diesem Code direkt zur Reise und € 10,- online sparen!

19.11. – 22.11.24 Schnupperreise Mittelrheintal –
MS Elegant Lady Noch 2 Kabinen frei! € 439,-

09.12. – 11.12.24 Advent im Harz – Zauber der 1000 Lichter € 379,-

11.12. – 13.12.24 Weihnachtszauber in Dresden € 519,-

22.12. – 26.12.24 Südtirol Bergweihnacht € 729,-

27.12. – 02.01.25 Kroatien – Silvester an der Makarska Riviera € 949,-

30.12. – 03.01.25 Istanbul Silvesterreise – Hilton DoubleTree € 995,-

30.12. – 03.01.25 Rom – Pracht und Herrlichkeit zum Jahresende € 1049,-

07.01. – 20.01.25 Tansania und Sansibar – Atemberaubende
Tierwelt im Schatten des Kilimanjaros € 4.999,-

16.01. – 19.01.25 Berlin – Internationale Grüne Woche € 459,-

19.01. – 31.01.25 Tansania und Sansibar € 4999,-

21.01. – 23.01.25 Berlin – Internationale Grüne Woche € 349,-

24.01. – 30.01.25 Dubai – Deluxe-Reise an den Persischen Golf € 1899,-

08.02. – 13.02.25 Südtirol – Wintermärchen Rodeneggerhof € 689,-

+++ +++

98%

7x Übernachtung im erstklassigen 4-Sterne-
Wohlfühlhotel TAORO GARDEN am tropischen
Taoro-Park mit herrlichem Blick auf den Teide
Vier geführte Wanderungen in kleiner
Gruppengröße für ein optimales Wandererlebnis
Fachkundiger, deutschsprachiger Wanderführer
Einkaufsgutschein von doorout.com im Wert
von € 25,- pro Person (Mindesteinkaufswert € 100,-)

12.04. – 19.04.2025 | 8 Tage | € 1.590,-
23.04. – 30.04.2025 | 8 Tage | € 1.269,-

Saisonzuschlag: * + € 321,- p. P.
Wunschleistung:Wanderung „Anaga-Gebirge“ € 69,- p. P.

OSTERFERIEN

TENERIFFA – WANDERN IN DEN BERGEN UND AM MEER I FL9249

Tipp!
JAKOBSWEG – ERLEBEN SIE DIE FASZINATION I FL0294

Flug von Frankfurt nach Bilbao und zurück von Porto
8x Ü/HP in guten Mittelklassehotels
Die schönsten Abschnitte und wichtigsten
Meilensteine des Jakobswegs mit Stadtführungen in
Burgos, León und Santiago de Compostela
Erstklassige Wander- und Reiseleitung

03.04.-11.04.2025 | 9 Tage | € 1.699,-

RUNDREISE DURCH DAS BALKAN-MOSAIK I FL5455

Flug mit Lufthansa von Frankfurt nach Belgrad und
zurück
Komfortable Busrundreise durch die wunder-
schönen Länder des Balkans: Serbien, Nordma-
zedonien, Albanien, Montenegro, Kroatien und
Bosnien-Herzegowina
9x Übernachtung in ausgewählten 4-Sterne Hotels
mit Halbpension
Großes Ausflugsprogramm mit Besichtigungen
und Führungen in den Städten Belgrad, Skopje,
Ohrid, Tirana, Shkodra, Bar, Perast, Dubrovnik,
Mostar und Sarajevo

21.04. – 30.04.2025 | 10 Tage | € 1.459,-
06.10. – 15.10.2025 | 10 Tage | € 1.559,-

Einzelzimmerschlag: € 299,- p. P.

ZUR MITTERNACHTSSONNE NACH NORWEGEN I KF5026
HAMBURG – ÅLESUND – HONNINGSVÂG – TROMSØ –
TRONDHEIM – MOLDEFJORD – BERGEN – HAMBURG

MSC PREZIOSA

Fahrt im modernen Fernreisebus nach Hamburg
und zurück
EASY-Getränkepaket und Hotel-Servicegebühr im
Wert von € 429,- bereits im Reisepreis inbegriffen
Norwegen zur Mitternachtssonne
Viele Highlights auf einer herrlichen Kreuzfahrt

29.05. – 09.06.2025 | 12 Tage | € 1.739,-
Weitere Kabinenkategorien buchbar!

MSC FANTASIA GENUA – NEAPEL – PALERMO – LA GOULETTE –
BARCELONA – MARSEILLE – GENUA

Garantierte Busanreise im modernen
Fernreisebus nach Genua und zurück
Kreuzfahrt mit der MSC FANTASIA
Vollpension, Hotel-Servicegebühr und Getränke-
paket EASY im Wert von € 413,- inklusive!
Viel Zeit für Unternehmungen in den
angefahrenen Häfen
Garantierter Badespaß an Bord
reisewelt-Reiseleitung durch
Annette Brinkkötter von Anfang an
07.04. – 14.04.2025 | 8 Tage | € 1.249,-

2-Bett-Außenkabine Bella • Weitere Kabinenkategorien auf Anfrage!
inkl. verlängerten Frühbucher bis 30.11.24, danach € 50,- p. P. mehr!

3./4. Pers. in der Kabine -
in allen Kabinenkategorien
2-11 Jahre = € 329,- p. P.
12-17 Jahre = € 399,- p. P.

TOP KINDERPREISE:

MEDITERRANE HIGHLIGHTS – OSTERFERIEN I KF5023

Ich begleite Sie auf
dieser Reise!
Ihr Claude Cendre

reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

Beratung & Buchung: 06655 9609-0

www.reisewelt-neuhof.de
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Main-Kinzig-Kreis. Das Füh-
rerschein-Umtauschmobil des 
Main-Kinzig-Kreises macht 
am Mittwoch, 6. November, in 
der Zeit von 13.30 bis 16.30 Uhr 
in Rodenbach an der Roden-
bachhalle Station. Hier kön-
nen die Bürgerinnen und Bür-
ger des Main-Kinzig-Kreises 
ihre alten Führerscheine frist-
gerecht umtauschen. 
Das Umtauschmobil, eine Art 
Büro auf vier Rädern der Füh-
rerscheinstelle des Kreises, ist 
ein bürgernaher Service. Es 
tourt in regelmäßigen Abstän-
den durch das Kreisgebiet 
und macht in den Kommunen 
Halt. Eine EU-Richtlinie sieht 
vor, dass alle Führerscheine, 
die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, bis spätes-
tens 19. Januar 2033 erneuert 
sein müssen; gestaffelt nach 
Geburtsjahrgängen oder bei 
Karten von 1999 bis 2013 nach 
Ausstellungsjahr. Dieses Jahr 
sind die Geburtsjahrgänge ab 
1971, die noch im Besitz eines 
Papierführerscheines sind, an 
der Reihe. Gerade Bürgerin-
nen und Bürger dieser Jahr-
gänge können sich beim Um-
tauschmobil melden, da sie bis 
zum 19. Januar 2025 ihren al-
ten Führerschein umge-

tauscht haben müssen. Ein 
Umtausch ist natürlich auch 
weiterhin in den Führer-
scheinstellen in Linsengericht 
und Hanau sowie in den Rat-
häusern möglich, die kreis-
weit ebenfalls an der Um-
tauschaktion teilnehmen. 
 

So geht die 
Terminreservierung: 

 
Wer mag, kann für einen be-
stimmten Zeitpunkt zwischen 
13.30 und 16.30 Uhr einen Ter-
min reservieren. Das geht 
ganz leicht per E-Mail an fu-

ehrerscheinum-
tausch@mkk.de. In der Mail 
sollten im Betreff „Umtau-
schmobil Rodenbach“ und im 
Fließtext der Vor- und Nach-
name stehen, gegebenenfalls 
zusätzlich der abweichende 
Nachname vom alten Führer-
schein sowie das Geburtsda-
tum, der Wohnort und eine 
Wunschuhrzeit. Alternativ 
kann man auch einfach so am 
Stand des Umtauschmobils 
vorbeischauen und seinen 
Führerschein umtauschen las-
sen, gegebenenfalls mit einzu-
planender Wartezeit. 

Zahlung nur 
mit EC-Karte möglich 

 
Mitzubringen sind der alte Pa-
pier-Führerschein, ein gülti-
ges Ausweisdokument und ein 
aktuelles biometrisches Pass-
bild. Ein digitales Bild kann 
auch gegen eine Gebühr von 
sechs Euro vor Ort erstellt 
werden. Die Gebühr für den 
Führerscheinumtausch be-
trägt 30,40 Euro. Darin ist der 
anschließende Direktversand 
schon inbegriffen. Vor Ort ist 
nur eine bargeldlose Zahlung 
mit EC-Karte möglich.

Serviceangebot am 6. November

Umtauschmobil 
an der Rodenbachhalle

Main-Kinzig-Kreis. Wer als Ta-
gespflegeperson Kinder im ei-
genen Haushalt betreuen 
möchte, muss zuvor einen 
kostenlosen Qualifizierungs-
kurs absolvieren. Vorausset-
zung dafür ist die Teilnahme 
an einem Orientierungstag. 
Nächster Termin ist am Diens-
tag, 5. November, von 9 bis ca. 
12 Uhr in den Räumlichkeiten 
der Bildungspartner an der 
Frankfurter Straße 30 in Geln-
hausen.  Der Orientierungstag 
vermittelt Einblicke in das Tä-
tigkeitsfeld einer Kinderta-
gespflegeperson und die Inte-
ressenten erhalten Informa-
tionen zu den Inhalten der 
Grundqualifikation. Ange-
sprochen sind Frauen und 
Männer.  
Der Bedarf an engagierten 
und kompetenten Kinderta-
gespflegepersonen wächst im 
gesamten Main-Kinzig-Kreis 
stetig. Die Betreuung von Kin-
dern im eigenen Haushalt ist 
eine individuelle, familienna-
he und flexible Betreuungs-
form, die vom Jugendamt ver-
mittelt, begleitet und finan-
ziell gefördert wird. Hierzu 
bietet der Main-Kinzig-Kreis 
wieder einen kostenlosen 
Qualifizierungskurs nach dem 
Kompetenzorientierten Quali-
fizierungshandbuch (QHB) an. 
Unterrichtstage sind montags, 
freitags und samstags. Der 
Unterricht findet im Bildungs-

haus der Bildungspartner 
Main-Kinzig in Gelnhausen 
oder online statt. Der Ab-
schluss ist die Voraussetzung 
für die Pflegeerlaubnis, mit 
der die qualifizierten Kinder-
tagespflegepersonen dann 
Kinder in ihren Räumlichkei-
ten betreuen dürfen. Ange-
sprochen sind Menschen, die 
Freude an der Arbeit mit Kin-
dern haben, diese fördern wol-
len und Interesse an einer 
vertrauensvollen Zusammen-
arbeit mit Eltern und Fachbe-
ratungen haben. Sie sollten 
ausreichend Zeit und Platz so-
wie Organisationstalent mit-
bringen.  
Voraussetzung für die Teilnah-
me am Orientierungstag ist 
ein persönliches Gespräch im 
Vorfeld mit dem örtlichen 
Fachdienst Kindertagespflege 
oder mit dem Jugendamt, 
Zentralstelle für Kinderbe-
treuung in Gelnhausen.  
Weitere Informationen zum 
Thema Kindertagespflege und 
Qualifizierung erhalten Inte-
ressierte bei der Zentralstelle 
für Kinderbetreuung, Telefon 
(6051/8511430, E-Mail: Kinder-
betreuung@mkk.de sowie auf 
der Internetseite des Main-
Kinzig-Kreises unter 
www.mitkindundkegel.de.  
Anmeldungen für den Orien-
tierungstag werden erbeten 
unter: 
 www.bildungspartner-mk.de.

Qualifizierungsangebot am 5. November

Orientierungstag für 
Kindertagespflegepersonen 

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Angeregt 
haben sich die Spitze des 
Main-Kinzig-Kreises und die 
beiden Kreishandwerker-
schaften Hanau und Gelnhau-
sen-Schlüchtern über aktuelle 
kreis- und wirtschaftspoliti-
sche Themen ausgetauscht. 
Wichtigste Botschaft: „Der 
Main-Kinzig-Kreis ist für die 
heimische Wirtschaft ein ver-
lässlicher Partner auch und 
gerade in wirtschaftlich 
schwierigen Phasen. Genau 
deshalb behalten wir auch die 
hohen Investitionskosten in 
die Schulen und den Glasfa-
serausbau bei, weil dies auch 
der Wirtschaft vor Ort zugute-
kommt“, betonte Landrat 
Thorsten Stolz, der an dem 
Gespräch zusammen mit Ers-
tem Kreisbeigeordnetem An-
dreas Hofmann und Kreisbei-
geordnetem Jannik Marquart 
teilnahm.  
 

Investitionen in 
Schulbauten geplant 

 
Das Treffen fand diesmal in 
den Räumen der Kreishand-
werkerschaft Hanau statt, wo 
Kreishandwerksmeister Mar-
tin Gutmann die Anwesenden 
begrüßte und auf schwieriger 
gewordene Rahmenbedingun-
gen einging: Das Baugewerbe 
spüre deutlich den Rückgang 
bei Aufträgen aus privater 
Hand. Umso wichtiger sei es, 
dass die öffentliche Hand wei-
ter an Investitionen festhalte.  
Wie der Landrat betonte, setzt 
der Kreis sein Investitionspro-
gramm im Bereich Schulbau-
ten wie geplant fort. So sollen 
in den kommenden fünf Jah-
ren 200 Millionen Euro in die 
Sanierung, Erweiterung, und 
den Neubau von Schulen flie-

ßen – ungeachtet der schwieri-
gen Rahmenbedingungen, mit 
denen auch der Main-Kinzig-
Kreis zu kämpfen habe. Das 
sei ein wichtiges Signal an die 
heimische Baubranche, die 
vielfach bei öffentlichen Auf-
trägen zum Zuge komme. 
„Das hilft unseren Handwerks-
betrieben sehr“, bekräftigte 
Martin Gutmann.  
Doch der Kreis dreht auch an 
anderen Stellschrauben, um 
die Wirtschaft zu unterstützen. 
So entsteht bis 2026 unter der 
Regie des Main-Kinzig-Krei-
ses und in Kooperation mit 
der Gesellschaft für Arbeit, 
Qualifizierung und Ausbil-
dung ein Azubi-Campus in 
Linsengericht. „Damit schaf-
fen wir für Auszubildende be-
zahlbaren Wohnraum an ei-
nem Ort, der eine gute Ver-
kehrsanbindung hat. Wir eröff-
nen mit diesem Wohnangebot 
ganz neue Möglichkeiten. War 

es bislang in der Regel so, dass 
Auszubildende sich den Aus-
bildungsplatz möglichst wohn-
ortnah ausgesucht haben, so 
entfällt diese Beschränkung 
künftig. Das ist eine Riesen-
chance für die jungen Leute, 
aber auch für Unternehmen, 
die so Nachwuchs über die 
Kreisgrenzen hinweg gewin-
nen können. Der Azubi-Cam-
pus ist für die Fachkräftege-
winnung der Zukunft von 
enormer Bedeutung“, erklärte 
Andreas Hofmann.  
 

Azubi-Campus im Blick 
 
Hierzu hatten die Vertreter 
der Kreishandwerkerschaften 
einige Nachfragen, etwa zu 
den zu erwartenden Kosten 
und die Finanzierung. Der 
Azubi-Campus bietet sowohl 
Plätze zum dauerhaften Woh-
nen, aber es ist auch möglich, 
dort junge Leute unterzubrin-

gen, die lediglich einen Schlaf-
platz für Blockunterricht be-
nötigen. Klaus Zeller, Ge-
schäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Gelnhausen-
Schlüchtern, betonte, dass der 
Azubi-Campus dabei helfen 
werde, die Berufsschulen im 
Kreis zu stärken und auch den 
Arbeitgebern im Handwerk, 
die auf diese Weise den Radius 
ihrer Stellenausschreibungen 
vergrößern könnten.  
Jannik Marquart ermunterte 
die Kreishandwerker, sich 
beim Thema Transformation 
des Arbeitslebens an den 
Main-Kinzig-Kreis zu wenden. 
„Die Herausforderungen der 
Zukunft gilt es heute anzupa-
cken, damit unsere Betriebe 
und Unternehmen nicht abge-
hängt werden. Dazu gehören 
Fragen der Digitalisierung, 
aber auch Fragen, wie künfti-
ge Berufsbilder aussehen 
müssen, damit wir passgenaue 

Aus- und Fortbildungen anbie-
ten können“, erläuterte Jan-
nik Marquart.  
Der Kreis gehe hier offensiv an 
diese Aufgabe heran und sei 
über das Projekt „Reallabor 
Main-Kinzig-Kreis“ gemein-
sam mit Vertreterinnen und 
Vertretern der Wirtschaft, der 
Gewerkschaften, der Städte 
und Gemeinden, aber auch 
der Bereiche Jobvermittlung 
und Qualifizierung am Thema 
Transformation des Wirt-
schaftsstandorts befasst. Nach 
einer eingehenden Analyse 
soll gemeinsam mit Unterneh-
men passend zur jeweiligen 
Branche ein Katalog entste-
hen, in dem die erforderlichen 
Veränderungen beschrieben 
werden. Die Bandbreite der 
Themen reiche vom Fachkräf-
temangel über das Ressour-
cenmanagement bis hin zur 
Digitalisierung. So sei der ge-
plante Azubi-Campus wichtig, 

auch um die Berufsschulen im 
Main-Kinzig-Kreis zu stärken. 
Aber auch das Thema Weiter-
bildung sei von großer Bedeu-
tung. Über die Bildungspart-
ner Main-Kinzig werde der 
Bereich der beruflichen Fort-
bildung ausgebaut. „Hier sind 
wir auf die Betriebe und Un-
ternehmen angewiesen, die 
uns sagen müssen, was sie 
brauchen“, unterstrich Mar-
quart. „All das sind wichtige 
Stellschrauben für einen er-
folgreichen Wirtschaftsstand-
ort“, bekräftigte der Landrat.  
 
Integration ein Thema für 

den Arbeitsmarkt 
 
Auch das Thema Integration 
von Geflüchteten in den Ar-
beitsmarkt beschäftigt die 
Kreishandwerker. So sei es 
ungemein wichtig, genügend 
Sprachlern-Angebote zur Ver-
fügung zu haben. Andreas 
Hofmann machte in diesem 
Zusammenhang noch einmal 
auf die Veranstaltungsreihe 
„Meet - Match - Work“ des 
Kommunalen Centers für Ar-
beit (KCA) aufmerksam. Dabei 
handelt es sich um eine Veran-
staltungsreihe, die wie ein 
Job-Speed-Dating funktio-
niert. „Das Programm bringt 
Jobangebote und Jobsuchen-
de, insbesondere auch aus der 
Ukraine, zusammen. Wir ha-
ben damit bislang sehr gute 
Erfahrungen gemacht“, sagte 
Andreas Hofmann.  
Einig waren sich die Anwesen-
den, dass es verlässliche Rah-
menbedingungen brauche 
und einen engen und vertrau-
ensvollen Austausch, um auf 
die Herausforderungen der 
Zukunft schon heute zu rea-
gieren.

Kreishandwerkerschaften tauschen sich mit Kreisspitze über Herausforderungen der Zukunft aus 

Kreis ist verlässlicher 
Partner für die heimische Wirtschaft

Kreisspitze und Kreishandwerkerschaften Hanau und Gelnhausen-Schlüchtern tauschen sich regelmäßig über die aktuelle Wirt-
schaftslage aus.
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Kalter Markt

Der Kalte Markt, das Heimat-
fest im Kinzigtal, steht bevor.
Vom 8. bis 12. November wird
wieder ein traditionelles und
abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie
in Schlüchtern geboten.

„Auch in diesem Jahr legen wir
einen besonderen Fokus auf die
Sicherheit, Illumination und
Attraktivität des Marktes, um
den Besucherinnen und Besu-
chern ein unvergleichliches Be-
suchserlebnis auf unserem Hei-

matfest bieten zu können“, heißt
es aus der Stadtverwaltung.

Los geht es am Mittwoch- und
Donnerstagabend in der Stadt-
halle mit dem „Schlüchterner
Abend“ des Clubs der Kal-
te-Markt-Präsidenten und der
Aktionsgemeinschaft Schlüch-
terner Vereine. Hierbei handelt
es sich um zwei Abende mit
identischemBühnenprogramm.
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit tollen Wort- und Filmbei-
trägen, Sketchen, Musik- und
Tanzdarbietungen und die Vor-
stellung von Judith Schäfer, der
Kalte-Markt-Präsidentin 2024.
Die „Schlüchterner Abende“
sind eine Komposition aus den

früheren Film- und Heimat-
abenden. Das Konzept ist in den
vergangenen Jahren auf große
Resonanz gestoßen, weshalb sie
auch in 2024 fester Bestandteil
des Programms sind.

Die offizielle Eröffnung findet
am Freitag, den 8. November
2024 mit dem Leiterspruch, im
Klosterhof statt. „Die Kulisse
war in den vergangenen Jahren
unvergleichlich und alle Betei-
ligten – Präsident Bürgergarde,
Vereine – haben sich deshalb
gemeinsam dazu entschieden,
die Markteröffnung wieder am
Klosterhof stattfinden zu lassen“,
heißt es aus der Stadtverwal-
tung. Dort gibt es ab 18 Uhr ein
Platzkonzert der Stadtkapelle

MITTELhESSEN-BOTE Samstag, 2. November 2023

8.–12. November
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m Elmacker 6–8, 36381 Schlüchtern,

• Estrichkies
• Betonkies
• Abdecksand
• Reitsand
• Spielsand

• Edelsplitte
• Schotter
• Mutterboden
• Rindenmulch

(grob und fein)

Schlüchtern

Programm für die ganze Familie
Das heimatfest im Kinzigtal findet bald wieder statt

Am 8. November öffnet der Kalte Markt in Schlüchtern wieder seine Tore.
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Kalter Markt Schlüchtern
MiTTElhESSEn-BOTE Samstag, 2. november 2023

6. und 7. November
19 Uhr: Auftakt mit den
Schlüchterner Abenden in
der Stadthalle

8. November
15 – 22 Uhr: Markttreiben
18 Uhr: Platzkonzert der
Stadtkapelle im Klosterhof
18:30 Uhr: Offizielle
Eröffnung im Kloster-
hof mit Leiterspruch und
Schlüsselübergabe an die
neue Präsidentin

20 Uhr: Live-Musik mit
„Echo Four“ im Zelt der
Historischen Bürgergarde

9. November:
12 – 22 Uhr: Markttreiben
17.30 Uhr: Märchenhafter
Kinder-Lampionumzug vom
Obertor zum Klosterhof
20 Uhr: Live-Musik mit „Rio“
im Zelt der Historischen
Bürgergarde

10. November:
11 – 21 Uhr: Markttreiben

13 – 19 Uhr: Verkaufsoffener
Sonntag
20 Uhr: Großfeuerwerk auf
der Mauerwiese

11. November
11 – 20 Uhr: Markttreiben
20 Uhr: Live-Musik mit
„Kinzigtaler“ im Zelt der
Historischen Bürgergarde

12. November
12 – 18 Uhr: Familientag mit
ermäßigten Preisen

Programm Kalter Markt

8.–12. November

Diakoniestation im Bergwinkel
gemeinnützige GmbH “ Menschen helfen Menschen “

IHR PFLEGEDIENST IN STEINAU UND SCHLÜCHTERN

Unsere Leistungen:
• Behandlungspflege nach SGB V
• Pflegeleistungen
nach SGB XI inkl. Hilfe bei der
Haushaltsführung

• Entlastungsleistungen
§ 45b SGB XI

• Verhinderungspflege
• Beratung

Zentrale | Sandgarten 3 ︱ 36381 Schlüchtern | T.: 06661-607514-0 | Mobil 0171-6448255
Kontaktbüro | Schloßstraße 16 | 36396 Steinau | T.: 06663-390 | Mobil 0173-6640987

info@diakonie-im-bergwinkel.de | www.diakonie-im-bergwinkel.de

Unsere Stärken:
• Ausschl. examinierte
Pflegefachkräfte

• Rufbereitschaft rund
um die Uhr

• Ständige Fort- und
Weiterbildung unserer
Pflegefachkräfte

Am Elmacker 1

36381 Schlüchtern

06661919660

TRAUMHAFT SCHLAFEN!

50% Rabatt auf ausgewählte lagernde

Matratzen & Lattenroste

Grabenstr. 17 | 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 4514

www.druschel.de

Sortimentwechsel-
RABATTAKTION

z.B. reduziert auf 149,- €

Dachdeckermeister
seit 1985

Mobil: 0171 / 5116187

Mühlenweg 9a

36381 Schlüchtern

Tel. 06664 /4030362

Mobil 0171/ 5116187

E-Mail:

heildachdecker@freenet.de

möbel rudolf

schlüchtern • unter den linden • eingang klosterstraße

*außer Aktionsware, Karten und Leonardo

TRAUMHAFTE ANGEBOTE
EXCELLENTE BERATUNG

SA | 11-20Uhr + SO | 13-19Uhr

10%

ZUM KALTEN MARKT AUF
ACCESSOIRES*Hinkelhofer Str. 10

36381 Schlüchtern-Vollmerz

Telefon: 06664 /6660
Telefax: 06664 /6568
Mobil: 0170/2734643

www.kaiser-feuerschutz.de

Schlüchtern, um 18.30 Uhr wird
der Markt nach dem traditionel-
len Leiterspruch eröffnet und
der neuen Kalte-Markt-Prä-
sidentin Judith Schäfer der
Schlüssel überreicht.

Am Samstag ab 17.30 Uhr fin-
det ein märchenhafter Kin-
der-Lampionumzug durch
Schlüchterns Innenstadt statt.
Achtung: Der Streckenverlauf
ist in diesem Jahr neu! Los geht
es in diesem Jahr in der Ober-
torstraße, vor dem ehemaligen
Kaufhaus Langer, mit Verlauf
durch Schlüchterns Altstadt.

Am Sonntag sind die Geschäfte
der Schlüchterner Gewerbe-
treibenden von 13 bis 19Uhr ge-
öffnet. Das Großfeuerwerk auf
der Mauerwiese findet eben-
falls am Sonntag um 20Uhr
statt. Am Dienstag, am Famili-
entag, haben die Schausteller
von 12 bis 18 Uhr mit ermäßig-
ten familienfreundlichen Prei-
sen geöffnet.

ImZeltderhistorischenBürger-
garde finden an den Abenden
verschiedene Konzerte statt.
Den Auftakt macht am Freitag
„Echo Four“. Am Samstag spielt
„Rio“ und am Montagabend die
„Kinzigtaler“. Die Bewirtung
und Programmgestaltung des
Zeltes übernehmen auch in
diesem Jahr die Vereine, jeden
Abend wechselnd. Am Freitag
bewirten das Zelt die Plane-
mächer, am Samstag die SG
Schlüchtern und am Sonntag
und Montag die historische
Bürgergarde.

„Wir freuen uns sehr, dass in
diesem Jahr der Stadtplatz
fertiggestellt wurde und des-
halb auch wieder genutzt und
belebt werden kann“, heißt es
aus der Stadtverwaltung. Un-
ter dem Konzept „Viva la Vida
…es lebe das Leben“ wird von
„Events for friends“ auf der
„center stage“ am Stadtplatz
ein Programm auf die Beine
gestellt. Im Winter-Biergarten
werden verschiedene Geträn-
ke und Speisen angeboten. Am

Freitag beginnt die Live-Musik
auf der „center stage“ ab 20 Uhr
mit der Band „Wayford West“
und ab 22 Uhr spielt „Pap‘s Blue
Ribbon“. Am Samstag beginnt
ab 20 Uhr die Live-Musik mit
„The Sick Rats“ und ab 22 Uhr

spielt die Band „five&one“. Am
Sonntag und Montag spielt je-
weils ab 17 Uhr die Live-Band
„Unlimited.official“. Viel Spaß
beim Stöbern, Karussellfah-
ren, Zuckerwatteessen und
Schlüchtern genießen!



Passiert ein Auffahrunfall
kurz nach einem Überhol-
vorgang, kann denjenigen,
der überholt hat, die vol-
le Schuld treffen. Nämlich
dann etwa, wenn der Auf-
fahrende durch das Über-
holmanöver keine Möglich-
keit mehr hatte, für einen
ausreichenden Sicherheits-
abstand zu sorgen. Das
zeigt ein Urteil (Az.: 10 U
7411/21) des Oberlandesge-
richts München, über das
der ADAC berichtet.
In dem Fall hatte ein Mann
ein anderes Auto innerorts
überholt. Dabei fuhr er we-
nige Meter vor dem Über-
holten wieder auf die rechte
Spur. Doch schon nach kur-
zer Geradeausfahrt musste
er stark abbremsen, weil
eineAmpel auf Gelb sprang.
Das gerade überholte Fahr-
zeug fuhr auf das Auto des
Mannes auf, es hatte nicht
mehr rechtzeitig bremsen
können.

Wenn trifft Schuld?

Nun forderten beide Par-
teien Schadenersatz von-
einander. Der zu geringe
Sicherheitsabstand des
Hintermanns sei ursäch-
lich für den Unfall gewe-
sen, argumentierte die
eine Versicherung. Der Un-
fall stehe im Zusammen-
hang mit dem Spurwechsel
des Vordermanns, fand die
andere Versicherung. So
musste am Ende das Ober-
landesgericht die Sache
klären.
Die Kammer entschied im
Sinne des Hintermanns,
der aufgefahren war. Der
Überholvorgang mit knap-
pem Einscheren habe dazu
geführt, dass der andere
Autofahrer keine Chance

mehr hatte, den notwen-
digen Sicherheitsabstand
aufzubauen. Der Unfall sei
als direkte Folge des Spur-
wechsels zu werten.

Der überholende Mann hät-
te sicherstellen müssen, bei
dem Manöver keine ande-
ren Verkehrsteilnehmen-
den zu gefährden. Doch

gegen diese gesteigerte
Sorgfaltspflicht habe er of-
fenbar verstoßen und da-
durch den Unfall allein ver-
schuldet.

Wer die Spur wechselt und
dabei mit einem Lkw zu-
sammenstößt, haftet für
den Unfall allein. Voraus-
setzung dafür: Der Unfall
steht im unmittelbaren zeit-
lichen Zusammenhang mit
dem Wechsel des Fahrstrei-
fens.
Das geht aus einer Ent-
scheidung des Landge-
richts Hamburg hervor
(Az.: 337 O 50/22), über die
die Arbeitsgemeinschaft

Verkehrsrecht des Deut-
schen Anwaltvereins (DAV)
berichtet.

Wie kam es
zu dem Unfall?

Die Klägerin wechselte auf
der Autobahn mit ihrem
Wagen die Fahrbahn – von
der rechten Abbiegespur
fuhr sie auf den linken
Fahrstreifen, der weiter ge-
radeaus führt. Dabei kam

es zu einer Kollision mit ei-
nem Lkw, der auf der linken
Spur fuhr.
Die Klägerin gab an, dass
sie bereits mehrere Sekun-
den auf der linken Spur
gefahren sei, bevor es zum
Zusammenstoß kam. Der
Lkw-Fahrer entgegnete,
dass die Klägerin den Fahr-
streifen direkt vor ihm ge-
wechselt habe.
Um den Unfall zu rekons-
truieren, beauftragte das
Landgericht einen Sachver-
ständigen. Dieser kam in
seinem Gutachten zu dem
Ergebnis, dass der Unfall-
hergang, den der Lkw-Fah-
rer geschildert hatte, sehr
wohl möglich sei. Die Frau
konnte hingegen nicht be-
weisen, dass sie bereits
mehrere Sekunden auf der
linken Spur gefahren war.

Wie beurteilt
das Landgericht

den Fall?

Somit kam das Landge-
richt zu dem Schluss, dass

die Klägerin allein für den
Unfall verantwortlich sei.
Wenn Verkehrsteilnehmer

die Spur wechseln, sind sie
verpflichtet, sich vor dem
Wechsel zu vergewissern,

dass der Fahrstreifen frei
ist. Dies habe die Frau nicht
getan.

Unfälle
passieren
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Crash nach dem Spurwechsel
Wer haftet bei Unfall mit Lkw?

Wer unachtsam die Spur wechselt, haftet für einen Unfall alleine. Foto: Oliver Berg/dpa-mag

Keine Chance nach Spurwechsel
Bei Auffahr-Crashs ist nicht immer der Hintermann Schuld

Überholen, Spurwechsel, bremsen: In der Stadt herrscht oft hektisches Gewusel, doch bei den Ma-
növern darf niemand gefährdet werden. Foto: Hauke-Christian Dittrich/dpa/dpa-mag
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Wir müssen das Handy noch 
nicht einmal aktiv nutzen, da-
mit es etwas mit unserem Ge-
hirn macht. „Die Forschung 
hat gezeigt, dass die pure An-
wesenheit von einem 
Smartphone im Raum schon 
Auswirkungen auf das Ar-
beitsgedächtnis haben kann“, 
sagt die Psychologin Franzis-
ka Weiß von der TU Dresden.  
Arbeitsgedächtnis - so nennt 
die Wissenschaft, was Laien 
als Kurzzeitgedächtnis ken-
nen. Doch wie wird es von ei-
nem im Raum liegenden 
Smartphone beeinflusst? 
„Scheinbar wird ein Teil der 
Nervenzellen abgezogen, um 
den Impuls zu verhindern, das 
Handy einzuschalten“, erklärt 
Martin Korte, Autor und Pro-
fessor für Neurobiologie an 
der TU Braunschweig. 
 

Es geht nicht 
nur um die  

Bildschirmzeit 
 
Ab wann wird die Nutzung des 
Smartphones zum ernsthaften 
Problem? Ein wichtiges Anzei-
chen ist das gesteigerte Ver-
langen danach. „Gescheiterte 
Versuche, die Nutzung zu re-
duzieren, und Schwierigkei-
ten im Alltag, bis hin zur Nut-
zung in risikoreichen Situatio-
nen, sind problematisch“, sagt 
Franziska Weiß. 
Es geht jedoch nicht allein um 
die Bildschirmzeit, es kommt 
auch darauf an, welche Inhal-
te konsumiert werden. „Einige 
Features vom Smartphone ha-
ben mehr süchtig-machendes 
Potenzial als andere“, sagt 
Weiß. So seien soziale Netz-
werke und Computerspiele 
kritischer als das reine Lesen 
von Nachrichten. 

So finden wir  
ein gesundes Maß 

 
Und was hilft uns, gesünder 
mit dem Smartphone umzu-
gehen? Die Fachleute raten zu 
einem bewussten Umgang 
statt einem kompletten Ver-
zicht. „Der Mensch ist ein Ge-
wohnheitstier und es dauert, 
bis Veränderungen auftreten. 
Da muss man hartnäckig blei-

ben“, sagt Weiß. 
Martin Korte rät dazu, mehr 
zwischen Online- und Offline-
Zeit zu unterscheiden. „Das 
heißt, dass man die Online-
Zeit bewusst, achtsam und 
aufmerksam verbringt.“ Dafür 
solle man dann ein paar Stun-
den am Tag offline planen. 
Wenn man einmal im 
Smartphone-Tunnel gefangen 
ist, helfen selbst überlegte 

Strategien. „In Situationen, in 
denen man gerne aufhören 
würde, aber das nicht kann, 
braucht man ein Ritual“, sagt 
Psychologin Weiß. Das sei et-
wa ein Spaziergang an der fri-
schen Luft oder eine Runde 
Sport. „All das hilft, um Stress 
zu regulieren, den man viel-
leicht auch mit der Smartpho-
ne-Nutzung versucht, zu kom-
pensieren.“

Immer zur Hand?

So klappt ein gesünderer Umgang  
mit dem Smartphone

Das Smartphone immer zur Hand? Das ist zu viel. Experten raten 
aber zu einem bewussten Umgang statt einem kompletten Ver-
zicht.  Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Ein, zwei Teelöffel Apfelessig 
in ein Glas geben, mit Wasser 
verdünnen - fertig ist der 
Drink, der eine Abkürzung 
hin zum Wunschgewicht sein 
soll. Zumindest wenn man 
denjenigen glaubt, die diese 
tägliche Routine in den sozia-
len Medien teilen.  
 
Kann das wirklich klappen?  
Daniela Krehl, Ernährungsex-
pertin bei der Verbraucher-
zentrale Bayern, blickt mit 
Skepsis auf den Trend: „Aus-
probieren schadet zwar nicht. 
Große Hoffnungen sollte man 
sich aber nicht machen.“ Dass 
einzelne Lebensmittel auf 
wundersame Weise die Kilos 
purzeln lassen - das gibt es 
nicht. Voraussetzung für einen 
Gewichtsverlust ist immer, 
dass der Körper weniger 
Energie aufnimmt als er ver-
braucht, so die Ernährungsex-
pertin. Das gelingt am besten 
mit der Kombination aus Be-
wegung und einer ausgewoge-
nen Ernährung.  Es gibt einen 
Anlass, warum der Apfelessig-
Tipp derzeit durch die sozia-
len Medien wandert: eine Stu-
die aus dem Libanon, die Mitte 
März veröffentlicht wurde. 
Für Daniela Krehl werfen die 
Studienergebnisse allerdings 
viele Fragen auf. Und die Au-
toren der Studie schreiben 
selbst, dass aufgrund der Stu-
diendauer von zwölf Wochen 
Langzeiteffekte nicht betrach-
tet werden konnten.  dpa-mag

Abnehmen  
mit Apfelessig?

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • Öffnungszeiten: Mo-Do von 10-19 Uhr, Fr-Sa von 10-20 Uhr

44%44
A) ImMöbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel einen auf 44% erhöhten
Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne Nachlässe“. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige
Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel an der Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neu-
käufe. In Einzelfällen kann es für ausgewählte Artikel während oder nach Aktionsende zu höheren Rabatten und weiteren Preisnachlässen kommen.
Gültig bis 05.11.2024. Aktion „40% Rabatt ohne Kundenkarte“ läuft auch danach weiter.B) Gilt zusätzlich zur aktuell gültigen Aktion gegen Vorlage Ihrer
Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel ab einem Einkaufswert von 150€. Der Einkaufswert ist die Summe der am Artikel aus-
gezeichneten Preise nach Abzug aller anderweitig anwendbaren Nachlässe. Der Gutscheinbetrag wird vom Einkaufswert abgezogen. Alle in Anzeigen,
Prospekten und auf Plakaten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Keine Barauszahlung
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Mit Vorfreude und viel Enga-
gement startet die Stiftung 
Kinderzukunft in diesem Jahr 
zum 29. Mal ihre bekannte 
Weihnachtspäckchen-Aktion. 
Traditionell ruft die Stiftung in 
ganz Deutschland dazu auf, 
Weihnachtspäckchen für Not 
leidende Kinder zu packen. 
Ziel ist es, bedürftigen Mäd-
chen und Jungen in Rumä-
nien, Bosnien und Herzegowi-
na sowie in der Ukraine, so-
weit es möglich ist, zu Weih-
nachten ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern. Diese Kinder 
wachsen unter schwierigsten 
Bedingungen auf. Mit dieser 
Aktion wollen wir ihre Augen 
zum Leuchten bringen. 
 

Freude schenken – 
Hoffnung wecken für 
Kinder in Osteuropa 

 
Die Stiftung Kinderzukunft 
setzt sich seit über 35 Jahren 
für Kinder in Not ein. Die 
Weihnachtspäckchen-Aktion 
hat sich in dieser Zeit zu ei-
nem Leuchtturmprojekt ent-
wickelt, das jedes Jahr tausen-
de Kinderherzen in Süd-/Ost-
europa höherschlagen lässt. 
Rumänien sowie Bosnien und 
Herzegowina sind die ärmsten 
Länder Europas, in denen 
meistens die Kinder am 
schlimmsten unter den 
schwierigen sozialen und wirt-
schaftlichen Bedingungen lei-
den 
Besonders betroffen sind die 
Kinder, die in Waisenhäusern 
oder Behinderteneinrichtun-
gen aufwachsen. „Die Weih-
nachtsgeschenke bedeuten 
für diese Kinder so viel mehr. 

Es sind oft die einzigen Ge-
schenke, die sie bekommen. 
Sie sind Momente der Freude 
und Unbeschwertheit – ein 
Zeichen der Hoffnung, dass sie 
nicht vergessen sind“, erklärt 
Heinz-Werner Binzel, Vor-
standsvorsitzender der Stif-
tung Kinderzukunft. „In der 
Ukraine kommt zu den wirt-
schaftlichen Herausforderun-
gen noch der Krieg hinzu, der 
das Leben vieler Familien zer-
stört hat. Es ist für uns ein Zei-
chen der Solidarität, auch hier 
zu helfen, so gut es möglich 
ist. Mit unseren Päckchen er-
reichen wir Kinder, die beson-
ders verletzlich sind“, ergänzt 
er. 
 

So kann jeder Einzelne 
etwas bewirken 

 
„Jedes Päckchen, das in den 

Händen eines Kindes an-
kommt, ist ein kleines Wunder 
und sendet eine Botschaft: Ihr 
seid nicht allein!“. 
Vom 25. Oktober bis 25. No-
vember werden von Men-
schen aller Altersgruppen 
Päckchen gepackt – von Fami-
lien, Einzelpersonen, Schulen, 
Kindergärten, Vereinen bis 
hin zu Unternehmen. Teilneh-
men ist einfach: Jeder kann 
einen Schuhkarton (maximale 
Größe M/37,5x30x13,5 cm) mit 
neuen, neuwertigen und kind-
gerechten Geschenken wie 
Spielsachen, originalverpack-
ten Süßigkeiten, Kleidung, Hy-
gieneartikeln oder Schul- und 
Bastelmaterialien füllen, fest-
lich verpacken und an einer 
der zahlreichen Sammelstel-
len deutschlandweit abgeben. 
Zum Beispiel nehmen auch 
die bekannten Höffner Möbel-

häuser, die sich seit vielen 
Jahren an der Aktion beteili-
gen, wieder Päckchen entge-
gen, Standorte unter:  
www.hoeffner.de.  
 
Eine Reise der Hoffnung: 

Weihnachtspäckchen 
erreichen Kinder in 

Waisenhäusern, Schulen 
und Elendsvierteln 

 
In den ersten beiden Dezem-
berwochen treten die mit Ge-
schenken beladenen Lkws die 
Reise in die Zielländer an. Mit-
arbeiter und freiwillige Helfer 
der Stiftung sorgen gemein-
sam mit lokalen Partnerorga-
nisationen dafür, dass die Ge-
schenke an die ärmsten Kin-
der verteilt werden. Die Über-
gabe der Geschenke ist oft ein 
bewegender Moment: In Wai-
senhäusern, Behindertenhei-
men, Kindergärten, Schulen 
und in den Elendsvierteln 
leuchten die Kinderaugen vor 
Freude.

Stiftung Kinderzukunft und Höffner starten Weihnachtspäckchen-Aktion

Hoffnung und Freude für Kinder in Not

Große Freude: Rumänischer Junge mit Weihnachtspäkchen.

Strahlende Augen: Rumäni-
sches Mädchen freut sich über 
das Weihnachtsgeschenk.

Steinau. Die Wanderfreunde Hintersteinau treffen sich am 
Sonntag, 3. November, zu einer Rundwanderung. Gestartet 
wird um 13 Uhr am Sportplatz in Herolz.  Es geht am Waldrand 
entlang nach Ahlersbach und dort durch das Tal in Richtung 
Weiperz. Zurück nach Herolz führt die Wanderung über den 
Huhnberg. Die mittelschwere Strecke ist sieben Kilometer lang 
und enthält zwei leichte Steigungen. Geführt wird die Tour von 
Rosemarie und Gerhard Lauer.

Wanderung von Herolz über 
Ahlersbach in Richtung Weiperz

Schlüchtern.  Was nur Wenige 
wissen: Wer regelmäßig Blut 
spendet, profitiert auch selbst 
von einer regelmäßigen Ge-
sundheitskontrolle. Blutspen-
den werden jeden Tag zur Ver-
sorgung von Patienten benö-
tigt. Der DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-
Hessen und der 
DRK-Ortsverein Schlüchtern 
hatte zur Blutspende in die 
Schlüchterner Stadthalle ein-
geladen. Insgesamt kamen 
zum jüngsten Blutspendeter-
min insgesamt 218 Blutspender. 
Darunter waren 15 Erstspen-
der. Die beiden stellvertreten-
den Bereitschaftsleiter Anne 
Christiner (links) und Steffen 

Vetter (rechts) vom DRK Orts-
verein Schlüchtern konnten 
wieder Mehrfachspender für 
deren Spendenbereitschaft mit 
einem Präsent auszeichnen. So 
hatte Ursula Krischke (Zweite 
von rechts) ihre 100. Spende 
und Stefan Kubetz die 50. Blut-
spende. Beatrix Wolf kam zum 
25. Mal und Harald Gass, Nico 
Filippi und Laura Kurth hatten 
den zehnten Aderlass. Als be-
sonderes Dankeschön erhielt 
jeder Blutspender ein leckeres 
Hölzer Eis vom Fleckenhof in 
Oberzell. Der Ortsverein unter-
stützte den Blutspendedienst 
mit zehn Helfern. Nächster 
Blutspendetermin in Schlüch-
tern ist am 27. November.

Spender in Schlüchtern geehrt

Wer Blut spendet,  
rettet Leben 

Spender wurden geehrt.

88 €

*in Verbindung mit Goldankauf

Montag

04
November

Dienstag

05
November

Mittwoch

06
November

Donnerstag

07
November
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Schlüchtern.  Seit über 20 Jah-
ren ist der ehrenamtliche Be-
suchsdienst des DRK Kreis-
verbands Gelnhausen-
Schlüchtern für die Patienten 
im Gelnhäuser Krankenhaus 
da. Koordiniert durch Maria 
Solbach, ist dieser Dienst in-
zwischen zu einem festen Be-
standteil des Klinikalltags ge-
worden. Nun gab es eine er-
freuliche Erweiterung: Der 
Besuchsdienst ist seit Kurzem 
auch im Krankenhaus 
Schlüchtern aktiv, wo Christi-
ne Frey die Koordination von 
derzeit 12 neuen Ehrenamt-
lern übernommen hat. Mit ei-
ner kleinen Gründungsfeier 
wurde das Engagement aller 
Beteiligten gewürdigt. 
Der stellvertretende Ge-
schäftsführer der Main-Kinzig 
Kliniken, Ralph Ries, betonte 
in seinen Begrüßungsworten 
die wachsende Bedeutung des 
Besuchsdienstes. Nicht nur 
die Krankenhäuser stünden 
vor Herausforderungen, auch 
die Gesellschaft verändere 
sich: „Der Anteil älterer Men-
schen ohne Angehörige 
nimmt zu, viele von ihnen 
brauchen Ansprache und Un-
terstützung. Daher freuen wir 
uns und sind außerordentlich 
dankbar, dass es zu dieser 
Gründung am Standort 
Schlüchtern gekommen ist. 
Die Patienten werden es Ih-
nen danken.“ 
Christof Hoffmann, Präsident 
des DRK Kreisverbands Geln-
hausen-Schlüchtern, machte 
deutlich, dass das DRK von 
der Bevölkerung häufig über 
das Blaulicht und Sondersig-
nal des Rettungsdienstes 
wahrgenommen werde, sich 
jedoch auf sehr vielfältige 
Weise für die Gemeinschaft 
einsetze: „Das Engagement im 
Bereich Wohlfahrt und Sozia-
les ist stiller, findet alltäglich 
statt. Es bedarf Unterstützer 
in den eigenen Reihen, Ko-
operationspartner und eine 
Stimme, die diese wundervol-
le Arbeit sichtbar werden 
lässt und würdigt. Dies ist hier 
gelungen.“ Gemeinsam mit 
Jutta Hoffmann, Kreisleiterin 
Gemeinschaft Wohlfahrts- 
und Sozialarbeit, dankte er 
den Ehrenamtlichen für ihre 
Bereitschaft, erkrankten 
Menschen ihre Zeit und ein 
offenes Ohr zu schenken. 
 

Die Entstehung einer 
wertvollen Initiative 

 
Der Weg zur Gründung in 
Schlüchtern begann vor rund 
einem Jahr, als Maria Solbach 
die Idee an Jutta Hoffmann 
herantrug. Gemeinsam mit 
der Klinikseelsorge und der 
Pflegedienstleitung wurde die 
Vision konkretisiert. „Kurz 
vor Weihnachten 2023 ver-
ständigten wir uns darauf, 

den Besuchsdienst in 
Schlüchtern etablieren zu 
wollen“, berichtete Jutta Hoff-
mann. Im Frühjahr folgten 
weitere Gespräche, außer-
dem wurde der DRK Ortsver-
ein Steinau mit seinem Vorsit-
zenden Manfred Heil in die 
Planung mit einbezogen. Im 
April dieses Jahres fand dann 
in den Steinauer Räumlich-
keiten eine Informationsver-
anstaltung statt. „Unser Ziel 
war es, fünf bis sechs Besu-
cher zu finden. Umso über-
raschter waren wir, dass 26 
Personen unserer Einladung 
folgten“, freute sich die Kreis-
leiterin. 
Im Anschluss führten Maria 
Solbach und Christine Frey 
intensive Einzelgespräche mit 
den Interessenten, um ihre 
Beweggründe kennenzuler-
nen. „Es war eine tolle und 
spannende Zeit mit einzigarti-
gen Begegnungen - alle waren 
sehr motiviert. Nach den Ge-
sprächen haben sich viele so-
fort zum Mitmachen entschie-
den“, beschrieb Jutta Hoff-
mann die Anfangsphase. 
Noch im Sommer fanden ein 
von Manfred Heil geleiteter 
Erste-Hilfe-Kurs sowie mehre-
re Vorbereitungsseminare 
statt. Auch im Rahmen eines 
gemeinsamen Frühstücks 
beim DRK Steinau wurden 
wertvolle Fortbildungsinhalte 
vermittelt.  
Im Juli 2024 konnte der Be-
suchsdienst in Schlüchtern 
dann seine Arbeit aufnehmen. 
Dass es so schnell dazu kam, 
hat die stellvertretende Pfle-
gedirektorin Stefanie Siemon-
Gärtner überrascht, die ge-
meinsam mit der pflegeri-
schen Bereichsleiterin Katja 
Kohlhepp an der Gründungs-
feier teilnahm: „Das Ehrenamt 
ist für uns unglaublich wert-
voll. Es stellt eine unglaubli-
che Bereicherung, aber auch 
eine große Entlastung für die 
Kolleginnen und Kollegen auf 
den Stationen dar.“ 

Bleibende Begegnungen 
und Erinnerungen 

 
Die anwesenden Ehrenamtli-
chen berichten von vielen be-
wegenden Erfahrungen, die 
sie in ihrer neuen Rolle ge-
macht haben. Johannes Maier 
erzählte: „Schon bei der Infor-
mationsveranstaltung habe 
ich mich gut aufgehoben ge-
fühlt.“ Er hob die Wertschät-
zung hervor, die den Ehren-
amtlichen von allen Seiten 
entgegengebracht werde. „Als 
ich zum ersten Mal das rote 
DRK-Shirt anzog, war für 
mich klar: Ich bleibe dabei“, 
erinnerte er sich. Maier be-
sucht das Krankenhaus der-
zeit ein- bis zweimal pro Wo-
che und beschrieb seine Er-
fahrungen als durchweg posi-
tiv: „Viele ältere Menschen 
sind allein und freuen sich 
herzlich über unsere Besuche. 
Auch die Angehörigen sind 
oft überrascht und begeistert. 
Es ist eine wirklich gute Sa-
che, aus der ich selbst viel 
Kraft schöpfe.“ 
Bettina Fischer und ihre 
Freundin Carmen Gärtner 
haben sich gemeinsam für 
den Besuchsdienst entschie-
den. „Es ist so erfüllend“, sag-
te Fischer: „Wir lachen mit 
den Patienten, manchmal 
weinen wir mit ihnen. Manche 
sind aufgeschlossener, man-
che ruhiger, aber jeder Kon-
takt ist besonders.“ Besonders 
berührt habe sie eine Begeg-
nung, bei der ein Patient zu 
ihr sagte: „Ich hätte nicht ge-
dacht, dass es Menschen wie 
Sie noch gibt.“ Ihre Erlebnisse 
halte sie in einem Tagebuch 
fest. „Es kommt von den Pa-
tienten mehr zurück, als ich 
gebe“, befand Silke Bien-Je-
ckel: „Egal wie oft ich da bin, 
es ist immer wieder toll.“ Eine 
ihrer bewegendsten Erfahrun-
gen war der Moment, als ein 
Patient sagte: „Ich werde 
nicht vergessen, dass Sie da 
waren.“ Margarethe Hahn be-

richtet von einem Moment 
des gemeinsamen Betens mit 
einer Patientin: „Es war ein 
schönes Gefühl zu sehen, wie 
sie sich dadurch beruhigte.“  
Durch die Erzählungen wurde 
deutlich: Diese Momente der 
Nähe und des Verständnisses 
machen für die Ehrenamtli-
chen den Unterschied aus. 
Christine Frey, die Koordina-
torin des Besuchsdienstes in 
Schlüchtern, fasste es treffend 
zusammen: „Der Mensch wird 
gesehen.“ Durch den Besuch 
werde ausgedrückt: „Ich kann 
deine Krankheitssituation 
nicht ändern, aber in diesem 
Moment bin ich ganz für dich 
da.“ Das Öffnen der Tür zum 
Patientenzimmer sei jedes 
Mal ein ganz besonderer Mo-
ment – und eine Metapher für 

das Leben an sich: „Man weiß 
nie, was einen erwartet, aber 
man muss bereit sein, die Tür 
zu öffnen. Und diese Tür dann 
auch wieder schließen, um 
die nächste öffnen zu kön-
nen.“ 
 
Lernen und gemeinsam 

wachsen 
 
Klinikseelsorger Wolfgang Uf-
felmann würdigte das Enga-
gement der Ehrenamtlichen 
mit den Worten: „Es ist beein-
druckend, dass Sie sich auf 
diese Aufgabe einlassen und 
aktiv Verantwortung über-
nehmen. Sie geben den Men-
schen Liebe und Zuspruch in 
einem Moment, in dem sie es 
am dringendsten benötigen.“ 
Gemeinsam mit seinen Kolle-
ginnen der Klinikseelsorge, 
Bärbel Hammann und Chris-
tiane Unverzagt, die segens-
reiche Worte für den Besuchs-
dienst fanden, gab er den Eh-
renamtlern ein kleines Gebet 
mit auf den Weg: „Jedes Mal, 
wenn Sie die Tür öffnen, seien 
Sie sicher: Sie gehen nicht al-
lein durch diese Tür.“ 
Während der Gründungsfeier 
wurde deutlich, welch große 
Rolle der Gemeinschaftsge-
danke bei allen Beteiligten 
spielt. Kontinuierliche Weiter-
bildung und das gemeinsame 
Lernen sind wesentliche Be-
standteile, regelmäßige Tref-
fen und schöne Erlebnisse 
stärken das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl. All das helfe 
den Ehrenamtlichen, sich auf 
die vielfältigen Herausforde-
rungen im Krankenhausalltag 

vorzubereiten und mit ihnen 
umzugehen. „Es ist entschei-
dend, sich über das Erlebte 
auszutauschen und sich ge-
genseitig Hilfestellung zu ge-
ben“, betonte Jutta Hoffmann: 
„Gleichzeitig sollten sie aber 
auch Spaß dabei haben.“  
Dass dies gelingt, bestätigte 
Christine Frey: „Wir sind mit-
tendrin. Das ist ein hochquali-
fizierter und hochmotivierter 
Besuchsdienst. Das gibt so viel 
Energie.“ 
 
Wer sich für eine Mitarbeit in-
teressiert, kann gern jeder-
zeit in das Team mit einstei-
gen. Interessierte sind herz-
lich eingeladen, sich für wei-
tere Informationen an den 
DRK Kreisverband Gelnhau-
sen-Schlüchtern zu wenden 
(Tel. 06051-48000 oder E-Mail: 
jutta.hoffmann@drk-gelnhau-
sen-schluechtern.de). Zudem 
kann an den Informations-
Tresen der Main-Kinzig-Klini-
ken in Gelnhausen und 
Schlüchtern eine Nachricht 
für die Koordinatorinnen Ma-
ria Solbach und Christine 
Frey hinterlassen werden. 
 
Der Besuchsdienst ist schon 
jetzt ein lebendiges Beispiel 
dafür, wie Menschlichkeit und 
Zuwendung im Krankenhaus-
alltag einen Unterschied ma-
chen können. Wie sehr die 
Anwesenheit der Ehrenamtli-
chen geschätzt wird und wie 
viel Hoffnung und Trost sie 
schenken, beweist eine Frage, 
die von den Patienten häufig 
gestellt wird: „Kommen Sie 
die Woche nochmal?“

Ehrenamtliche schenken Zeit und Nähe in den Main-Kinzig-Kliniken Schlüchtern

Ein neuer Besuchsdienst mit Herz

Gemeinsam wurde die Gründung des ehrenamtlichen DRK-Besuchsdienstes im Krankenhaus 
Schlüchtern gewürdigt und gefeiert.

Fulda. Am Montag, 4. No-
vember, 19 Uhr,  veranstaltet 
die Katholische Akademie in 
Kooperation mit dem Um-
weltzentrum Fulda einen 
Akademieabend mit dem 
Thema: „Deutsche Klimapoli-
tik in Baku – Welche Rolle 
spielt Deutschland auf inter-
nationaler Bühne?“.  
Ole Adolphsen (SWP Berlin) 
beleuchtet in seinem Vortrag 
die Herausforderungen der 

internationalen Klimapolitik, 
die durch geopolitische Kri-
sen, Klimafolgen und das Su-
perwahljahr erschwert wer-
den. Im Fokus steht die Welt-
klimakonferenz COP 29 in 
Baku, auf der ein heftiger 
Streit um die Klimafinanzie-
rung erwartet wird. Deutsch-
land spielt eine zentrale Ver-
mittlerrolle zwischen Indus-
trie- und Entwicklungslän-
dern. Der Vortrag erklärt die 

Konflikte und analysiert die 
Lücken bei der Erreichung 
der globalen Temperaturzie-
le. 
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei. Um ei-
ne Anmeldung unter der Te-
lefonnummer 0661/8398-120 
oder unter katholische.aka-
demie@bistum-fulda.de wird 
gebeten. Veranstaltungsort: 
Umweltzentrum Fulda, Jo-
hannisstraße 44, 36041 Fulda.

Welche Rolle spielt Deutschland  
auf internationaler Bühne? 

Deutsche Klimapolitik in Baku

auf das gesamte Sortiment
(außer Maschinen)

*Ausgeschlossen sind preisgebundene Zeitschriften, Bücher, Zigaretten und Tabakwaren,
Handyaufladungen und E-Loading-Produkte, Lebensmittel und Tiernahrung. Ausgenommen

andere Aktionsvorteile und bereits reduzierte Ware. Rabatt-Werte können nicht addiert oder
in Kombination mit anderen Aktionsvorteilen eingesetzt werden. Rabatt wird an der Kasse

abgezogen. Nur am Samstag, 02.11.2024 in Schlüchtern gültig!

Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel erhältlich, nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Impressum/Herausgeber: Rheika-Delta

Warenhandelsgesellschaft mbH, Unter dem Schöneberg 20, 34212 Melsungen.
Weitere Informationen zu Adresse und Telefonnummer unserer Filialen finden Sie unter

www.herkulesbaumarkt.de

in Schlüchtern



Aluguss-Topf oder -Pfanne „Elverum“
• Hochwertiger Aluminium-Guss
• PTFE-frei • Töpfe und Servierpfanne

inkl. Glasdeckel • Wärmeisolierende, silikonum-
mantelte Griffe • Extra starker, energiesparender
FerroTherm®-Boden

Pfanne
Ø ca. 24 cmKoch-

topf
Ø ca.
24 cm

Kochtopf
Ø ca. 16 cm

Pfanne
Ø ca. 28 cm

Kochtopf
Ø ca. 20 cm

VITAFLON®-
Ceramic-

Veredelung:

Extra kratzfest Extra langlebig
Extra robust Hitzebeständig bis 400°C

Pf
an
ne
n

+
Tö
pf
e

Pf
an
ne
n

16,99*

Topf Ø ca. 16cm
oder

Pfanne Ø ca. 24cm

19,99*

Topf Ø ca. 20cm
oder

Pfanne Ø ca. 28cm

24,99*
Topf Ø ca. 24cm

Auch
online

Extra hoher
Rand ca. 7,5cm

Induktions
geeignet

18,99*
Ø ca. 26cm

21,99*
Ø ca. 28cm

15,99*
Ø ca. 20cm Ideal zum Servieren oder

für den Ofen durch abnehm-
baren Soft-Touch-Griff

Auch
online

Induktions
geeignet

Id l S i d

Aluminium-Hochrandpfanne „Vaasa“ in hochwertiger
Granitoptik, mit abnehmbarem Griff • Langlebige Non-Stick-Beschichtung
• Backofengeeignet bei abgenommenem Griff • Gleichmäßige und schnelleWärme-

leitung • Ideal für fettreduziertes Braten

Alu-Topf- oder Pfanne „La Spezia“ • Aus robustem
Aluminium mit hochwertiger ILAG Antihaftbeschichtung •
Herdarten geeignet

9,99*

Kasserolle Ø ca. 16cm
Bratpfanne
Ø ca. 20cm

14,99*

Bratpfanne
Ø ca. 24cm

16,99*

Topf Ø ca. 20cm
Bratpfanne
Ø ca. 28cm

Softtouch-Griff mit
edler Diamantstruktur

a htun

Bratpfanne
Ø ca. 20 cm

Brat-
pfanne
Ø ca.
24 cm

Stielkasserolle
Ø ca. 16 cm

Topf mit Deckel
Ø ca. 16 cm

NEU

Brat-
pfanne
Ø ca.
28 cm

Induktions
geeignet

M27M2XTC5
Hohenstein HTTI

17,99*

10% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 19,99
je Bettwäsche

Mit Anti-
statik-
Ausrüstung

M24LSY1K3
Hohenstein HTTI

Mikrofaser-
Jersey-

Flanell-Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm
• 100% Polyester
• Mit Marken-
Reißverschluss

• Besonders angenehme
und weiche Qualität

Kuschelig
warme
Flanell-
Qualität

NEU
E

Des
igns

NEU
E

Farb
en

Karo Orna-
ment Grau

Malte Beere

Matteo
Grün

Wilma Flieder
Karo Mint

Besonders praktisch–
mit Marken-
Reißverschluss

M
it
M
ark

en-Reißverschluss Auch
online

Auch
online

Nicki-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100% Polyester
• Pflegeleicht

und bügelfrei• Besonders
weiche und langlebige
Qualität • Steghöhe
ca. 27cm
je Spannbetttuch

12,99*

von ca. 140x200cm
bis ca. 150x200cm

14,99*

von ca. 180x200cm
bis ca. 200x200cm

9,99*

von ca. 90x190cm
bis ca. 100x200cm

Aqua

Grün

Weiß

Grau

Lila

Anthrazit

39,99*
je Kassettenbett

Auch
online

Füllung mit Zirbenholz aus Kärnten
Kann auf natürliche Weise anti-
bakteriell wirken
Kann Hausstaubmilben abwehren

Kassettenbett mit Zirben-
holz ca. 135x200cm

• Bezug: 100% Baumwolle
• Füllung: 90% Federn/
10% Daunen, ca. 1400g
mit ca. 150g Zirben-
holzspänen

(Farb-
beispiele)

7 Paar

Kuschel-
socken 7 Paar
für Damen • 98% Polyester,
2% Elasthan • Größen 35/38–
39/42

6,99*

Auch
online

Nicki-Topper-/Boxspring-Spann-
betttuch • 100% Polyester • Mit Antipilling-
und Antistatik-Ausrüstung ca. 27cm

je Ausführung

9,99*

Topper-Spann-
betttuch

ca.180–200x200cm

Auch
online

14,99*

Boxspringbett-
Spannbettuch

ca.180–200x200–220cm

je Ausführung
Hellgrau

Silber

Anthrazit

Anthrazit

Silber

Hellgrau

Offwhite

NEU

Steghöhe
ca. 40cm

Steghöhe
ca. 15cm

Sport- und
Freizeithose für Herren
• 80% Baumwolle, 20% Polyester
• Größen M–XXL
je Freizeit-
hose

Auch
online

12,99*
UVP 29,95

56%
billiger

Schwarz

Marine

Plüsch-Leggings
für Damen • Größen
M(40/42)–XXL (52/54)
• Mit kuscheliger
Plüsch-Innenseite

Marine

Anthra-
zit/Blau
geringelt

8,99*
je Leggings

NEU
E

Des
igns

Marine/
Mauve
geringelt

Anthrazit

3,49*

Premium Speise-
kartoffeln
„Pom‘Alliance“,

Frankreich Sorten: Gourmandine/Jazzy,
festkochende, gelbfleischige Premium-
kartoffel mit glatter Schale und an-
genehm vollen Gesch
2,5-kg-Beutel (1 kg = 1,
je Beutel

2,99*

Äpfel „Kissabel“
Deutschland, Altes Land
Sorte: Kissabel, mit rotem
Fruchtfleisch, einzigartiges,

voll-fruchtiges Aroma – ein Kuss der
Natur, 1,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,99)
je Beutel

3,79*

Premium
Clementinen
Spanien Kl. I, Sorte:

Arrufatina, Clemenules, ausgewählte,
leicht schälbare Sorten,
2,5-kg-Netz
(1 kg = 1,52)
je Netz

113-g-Kalender
(1 kg =
35,31)

250-g-
Kalender
(1 kg = 55,96)

6,99*
UVP 8,69
19% billiger

3,99*
UVP 4,29
billiger

13,99*
UVP 14,99

billiger

295-g-Kalender
(1 kg = 33,86)

9,99*
UVP 10,99
billiger

109-g-Kalender
(1 kg = 64,13)
je Kalender

Auch erhältlich: Advents-
kalender„Frohes Fest“
oder „Weihnachtszauber“

2024zur aktuellen
DLG Bio PrüfungNEU

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-
Beutel (1 kg = 9,30) oder Sonnen-
blumenkerne 1-kg-Beutel
(1 kg = 2,79)

je Beutel

2,79*

billiger
zum Vergleich: z. B

.

Sonnenblume
nkerne

650-g-Beutel
= 1,89

XXL Bio-Zitronen
Saft
2x250-ml-
Flasche,
ohne Pfand

(1 l = 5,98)

2,99*

2er-Pack

Zum

15.Ma
l

in Folg
e

3,79*3,49*

Bio-Bouillon
Gemüse 540-g-Dose,
ergibt 27 Liter (1 l = –,14)
je Dose

Bio-Agavendicksaft
dunkel oder hell
500-ml-S ueezefla
(1 l = 6
je

Squeeze-
flasche

WEITERE SORTEN
Rind, Huhn oder

7-Kräuter

ergib
t 27

Liter

DOPPEL
PACK

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Berglinsen 1-kg-Beutel (1 kg = 2,99)

2,99*

1 kg

billiger
zum Vergleich: z.B

. Berg-

linsen 500-g-
Beutel = 1,65

WEITERE SORTEN
Rote Linsen oder Kichererb-
sen 1-kg-Beutel (1 kg = 2,99)

Bio Sonne
Bio-Berglinsen
braun

Ausgabe 02/2024

sehr gut

XXL

Bio-Gewürze XXL
Pfeffer schwarz ganz,
Paprika edelsüß, Kümmel
ganz oder Kurkuma gemahlen
145-g-Beutel

(1 kg = 20,62)
je Beutel

Bio-Kokosöl nativ,
kaltgepresst Verfeinert mit
seinem frischen Aroma sowohl die
exotische als auch die heimische
Küche. Das Öl eignet sich als

hocherhitzbares Speiseöl
hervorragend zum Kochen
und Braten. 920-g-Bügel-
glas (1 kg = 7,60)

6,99*

920 g

2,99*

XXL

3,99*

1,2 kg

Bio-Getreide XXL
Buchweizen oder Haferkleie
1,2-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)
je Beu

XXL
WEITERE SORTEN

Quinoa, Sesam,
Getreidebrei 800-g-Beutel
(1 kg = 4,99) oder Bulgur
1,5-kg-Beutel (1 kg = 2,66)

45
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus KW45/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 4. Nov.

BIS ZU SPAREN56%

++NEU++NEU++NEU EU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++ U++NEU++
Roy Premium
Gourmet Vital Menü
Adult Geflügel

gut
Ausgabe 11/2024

Küchenstolz
Qualitäts Weizenmehl
Type 405

sehr gut
Ausgabe 11/2024

N +NEU+ U++N

–,59
Ständig im Sortiment Vital Menü

Adult Geflügel
3-kg-Packung
(1 kg = 1,50)

l Qualitäts
Weizenmehl
Type 405

1-kg-Packung (1 kg = –,59)
4,49

Ständig im Sortiment

(In anderen
Ausstattungen

erhältlich)
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Sinntal.  Dieser Tage war das 
Vereinsheim des Kaninchen-
zuchtvereins H471 in Mottgers 
wieder Schauplatz einer beein-
druckenden Kaninchenaus-
stellung. Die Lokalschau zog 
zahlreiche Besucher an, die bei 
herbstlicher Atmosphäre die 
Vielfalt der gezeigten Tiere 
und Rassen bewundern konn-
ten. Insgesamt wurden 98 Ka-
ninchen von acht Altzüchtern 
und einem Jungzüchter prä-
sentiert – eine Leistungsschau 
der regionalen Zucht. 
 

Rassenvielfalt und 
engagierte Züchter 

 
Mit zwölf Kaninchenrassen 
präsentierten die Züchter ein 
beeindruckendes Spektrum 
der Kaninchenzucht. Ausge-
stellt wurden folgende Rassen: 
Blaugraue Wiener und Thürin-
ger Rexe von Jürgen Alt 
Rote Neuseeländer von Cars-
ten Dehler 
Dalmatiner-Rexe schwarz-
weiß und Havanna von Benja-
min Hoffmann 
Farbenzwerge lohfarbig braun 
von Sabrina Hoffmann 
Farbenzwerge perlfehfarbig 
und Russen schwarz-weiß von 
Sieglinde Manns 
Kleinsilber schwarz von Holger 
Müller 
Lohkaninchen schwarz von der 

Zuchtgemeinschaft Nils und 
Jannis Dehler 
Rheinische Schecken dreifar-
big und Thüringer von der 
Zuchtgemeinschaft R+I 
Schnarr. 
Als einziger Jungzüchter prä-
sentierte Leon Hoffmann stolz 
seine Hermelin Rotaugen und 
sicherte sich damit den Ju-
gendpokal als bester Ausstel-
ler. 
 

Bewertung durch 
erfahrene Preisrichter 

 
Die fachliche Bewertung der 
Kaninchen wurde von den er-
fahrenen Preisrichtern Jonas 
Reutzel aus Sannerz und Win-
fried Schreiber aus Bad Orb 
durchgeführt. Sie kürten die 
besten Tiere und Zuchtgrup-
pen in mehreren Kategorien: 
Beste Häsin (0,1): Zuchtgemein-
schaft Dehler mit einem Loh-
kaninchen schwarz (97,0 Punk-
te) 
Bester Rammler (1,0): Zuchtge-
meinschaft Schnarr mit einem 
Thüringer (96,5 Punkte) 
Beste Sammlung: Zuchtge-
meinschaft Dehler mit Lohka-
ninchen schwarz (384,0 Punkte) 
 

Vereinsmeister 2024 
 
Der Titel des Vereinsmeisters 
ging dieses Jahr an die Zucht-

gemeinschaft Dehler, die mit 
einer Sammlung von 480,0 
Punkten glänzte und sich sou-
verän an die Spitze setzte. 
Dicht gefolgt von Benjamin 
Hoffmann, der mit 478,0 Punk-
ten den zweiten Vereinsmeis-
ter belegte. Die beiden Spit-
zenpositionen zeigen die he-
rausragende Qualität und das 

hohe Engagement, das die 
Züchter des Vereins in ihre Tie-
re und die Zucht einbringen. 
 

Ein gelungenes 
Rahmenprogramm: 

Oktoberfest 
 
Begleitend zur Ausstellung or-
ganisierte der Kaninchen-

zuchtverein H471 ein Oktober-
fest, das sich als willkommener 
Treffpunkt für Züchter und Be-
sucher erwies. Mit zünftigen 
Speisen, Getränken und einem 
festlichen Ambiente trug das 
Oktoberfest zur großartigen 
Stimmung bei und war ein vol-
ler Erfolg. Die Besucher konn-
ten die Tiere bestaunen und im 

Anschluss die gemütliche At-
mosphäre des Oktoberfestes 
genießen – eine Kombination, 
die bei allen Beteiligten auf 
große Begeisterung stieß. 
 

Fazit: Eine gelungene 
Veranstaltung für die 

Region. 
 
Die Lokalschau 2024 des Ka-
ninchenzuchtvereins H471 war 
nicht nur eine Plattform für die 
Züchter, ihre Arbeit zu präsen-
tieren, sondern auch ein be-
liebtes Event für die Region. 
Der Verein blickt auf eine er-
folgreiche Veranstaltung zu-
rück und bedankt sich bei allen 
Beteiligten, Ausstellern und 
Besuchern, die dieses Wochen-
ende zu einem unvergessli-
chen Erlebnis machten. Die 
Züchter können stolz auf ihre 
Leistungen sein, die erneut die 
Qualität und Leidenschaft der 
Kaninchenzucht in der Region 
unter Beweis gestellt haben.

Lokalschau und Oktoberfest in Mottgers

Kaninchenzuchtverein H471 feiert 
gelungene Ausstellung

Sieglinde Manns (Ausstellungsleiterin), Richard und Ingrid Schnarr, Benjamin und Leon Hoffmann, 
Nils und Jannis Dehler, Carsten Dehler (Vorstand), Jürgen Alt.

Schlüchtern. Die Selbsthilfe-
gruppe Sternenkinder 
Schlüchtern trifft sich an je-
dem dritten Freitag im Monat 
von 19.30-21.30 Uhr, Raum für 
Sterneneltern online oder im 
„dasAuszeit“, Lotichiusstraße 
46, 2OG, 36381 Schlüchtern:  
„Mit dem fehlenden Herz-
schlag Eures Kindes ist plötz-
lich und unerwartet nichts 
mehr wie es war.  
All eure Träume, Hoffnungen 
und Vorstellungen für euer 
weiteres Leben sind zerplatzt. 
In der Selbsthilfegruppe 
„Sternenkinder Schlüchtern“ 
des Vereins „Unsere Sternen-
kinder Rhein Main e.V.“ ist 
Raum für dieses kurze und 
zerbrechliche Leben früh ver-
storbener Kinder und für un-
ser Weiterleben. Bei diesen 
Treffen kann es gelingen die 
Einsamkeit mit anderen Be-
troffenen zu teilen, Verständ-
nis zu erhalten und so einen 
Ort zu schaffen, an dem unse-
re eigene Trauer einen Aus-
druck finden kann. Ein ge-

schützter Raum für alles was 
bewegt- Trauer, Hoffnung, Zu-
spruch.  
Das Erlebte kann geteilt oder 
auch einfach nur geschwie-
gen und zugehört werden.  
An jedem dritten Freitag im 
Monat von 19.30 bis 21.30 Uhr 
gibt es deshalb eine offene 
Gesprächsrunde für Betroffe-
ne des frühen Kindstodes, für 
Menschen deren Kind, Ge-
schwister oder Enkelkind in 
der Schwangerschaft, bei der 
Geburt, kurz nach der Ent-
bindung oder innerhalb der 
ersten Lebenswochen ver-
storben ist. Wir sind für euch 
da ab dem ersten Tag der 
Schwangerschaft und ebenso, 
wenn der Tod eures Kindes 
schon viele Jahre zurück 
liegt.“  
Die Teilnahme am monatli-
chen Treffen bedarf keiner 
vorherigen Anmeldung und 
ist kostenlos. Kontakt Tanja 
Fritz, Tel. 0151 67601570, E-
Mail schluechtern@unsere-
sternenkinder-rhein-main.de

Für Familien beim Frühtod ihres Kindes 

Sternenkinder Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster. In der Hektik der vorweihnachtlichen 
Zeit vergessen wir schnell, wie schön die Adventszeit sein 
kann. In diesem Jahr veranstalten die katholische und die 
evangelische Kirchengemeinden Bad Soden-Salmünster nach 
langjähriger Pause wieder gemeinsam einen lebendigen Ad-
ventskalender. Vom 1. bis 23. Dezember wird jeden Tag um 
18.30 Uhr ein Fenster an einem Haus geöffnet. Eine genaue Auf-
listung der Termine wird nach der Anmeldung veröffentlicht. 
Bei einem kleinen Programm mit verschiedenen Elementen 
(Begrüßung, Impuls/Gebet, Lied) kann so der Advent gemein-
sam erlebt werden. Anmeldungen (bis zum 20. November) und 
Informationen über katharina.lenhard@gmx.de oder Tel. 06056 
4141.

 Ökumenischer Lebendiger 
Adventskalender

Wählen Sie ihren individuellen
Relaxsessel aus:
� 7 Ergonomiegrößen
� 3 Sitzkomforts
� 2 Sitzbreiten
� Herz-Waage-

Funktion

ECHT
LEDER

Relaxsessel,
Bezug echt Leder, ca. 77 cm breit, Sitzhöhe
ca. 44 cm, Sitztiefe ca. 50 cm, Basic-Version
bis 130 kg, mit Körperdruck verstellbar. 999.-

In echt Leder

3 Ergonomiegrößen

Weitere Funktionen sind als Sonderausstattung optional und im Sesselpreis
nicht enthalten: 2 Motoren, 2 Motoren und Aufstehhilfe, Akku.

INKLUSIVE
individueller Kopfpolsterung

1299.-
In echt Leder,
Breite ca. 75 cmRelaxsessel,

Bezug echt Leder. Inkl. manueller
Verstellung durch Körperdruck
und stufenloser Rückenver-
stellung mit Gasdruckfeder.

Jeder Sessel ein Unikat: Kreieren Sie Ihre individuell perfekte
Lösung in Top-Qualität. Zahlreiche Varianten und Funktionen
stehen zur Verfügung.

Alle Preise
sind Abholpreise

Lieferung und Montage
gegen geringen
Mehrpreis!

Sitzkomfort hochwertiger
Formkaltschaum
� außergewöhnlich lange

Haltbarkeit
� vermindert Sitzmuldenbildung
� in weich, mittel oder fest

F1-weich F2-mittel F3-fest

3 Sitzhärten
preisgleich wählbar

ECHT
LEDER

INKLUSIVE
manueller Verstellung INKLUSIVE

stufenloser
manueller Verstellung

Small bis 177 cm
SH 44 cm | ST 50 cm

Standard bis 180 cm
SH 44 cm | ST 53 cm

Large bis 187 cm
SH 47 cm | ST 53 cm

Piccolo bis 167 cm
SH 40 cm/ST 48 cm

Medium Plus bis 184 cm
SH 47 cm |ST 50 cm

Xtra Medium ab 185 cm
SH 49 cm | ST 50 cm

Xtra Large ab 188 cm
SH 49 cm | ST 53 cm

bis 200kg
belastbar

Jahre
Garantie
auf die HSL-Polsterung

Kaltschaum-Sitzkomfort

H. ca. 110 cm

Sitzhöhe ca. 45 cm

H. ca. 112 cm

Sitzhöhe ca. 47 cm

H. ca. 108 cm

Sitzhöhe ca. 43 cm

3 Fuß-
varianten
preisgleich
wählbar

Metall
sternförmig

Metall sternförmig
pulverbeschichtet
schwarz

Metall
linsenförmig

4 Fußvarianten
gegen Aufpreis wählbar

Holzstern
mit konstruktivem
Metallunterbau
(Holz wählbar)

Metall sternförmig
pulverbeschichtet
schwarz

Metall sternförmig
edelstahl

Holz linsenförmig
(Holz wählbar)

Wählen Sie ihren indivi-
duellen Relaxsessel aus:
� 3 Ergonomien
� 3 Sitzhärten
� 7 Fußvarianten
� 3 Funktions-

varianten
� 4 Holzarten

H
20
16
01
66

WÄHLEN SIE AUS:
� 3 ERGONOMIEN IN 2 SITZBREITEN

ca
.4

4
cm

ca. 48/54 cm

ca
.4

6
cm

ca. 48/54 cm

ca
.4

8
cm

ca. 48/54 cm

INKLUSIVE
1 MOTOR

AUFSTEHHILFE

Fernsehsessel, in Leder, inklusive
1 Motor Aufstehhilfe. 2 Motoren
Aufstehhilfe und motorische
Kopfteilverstellung gegen Mehrpreis.

799.-
In Leder ab

599.-
In Stoff ab

INKLUSIVE
1 Motor mit
Aufstehhilfe

In Stoff

999.-

TV-Sessel, inkl.
1 Motor mit Aufsteh-
hilfe, Verstellung der
Fußstütze und Rücken
mit 1 Motor.

In Leder

1099.- ECHT
LEDER

Viele sofort
ab Lager verfügbar!
TV-Sessel

ECHT
LEDER

100 ausgestellt.
Viele sofort verfügbar!
TV-Sessel

999999. 1

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel.: 06056-91670
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Schlüchtern. Die Stadtkapel-
le Schlüchtern hat Grund zu 
feiern! Im nächsten Jahr be-
geht der Verein das Jubiläum 
„50 Jahre Jugendkapelle“. 
Gefeiert werden soll mit vie-
len Gästen und ehemaligen 
Jugendkapellen-Mitgliedern 
am Pfingstsamstag, 7. Juni 
2025 rund um die Stadthalle. 
Highlight wird der Auftritt 
eines großen Jubiläumsor-
chesters, zu dessen Teilnah-
me alle Ehemaligen herzlich 
aufgerufen sind. Während 
zwei Probenwochenenden 
im Januar und Mai wird das 
Konzert vorbereitet. Anmel-
den kann man sich bis zum 1. 
Dezember über die Homepa-
ge des Vereins www.stadtka-
pelle-schluechtern.de. Auch 
die Ehemaligen, die nur als 
Zuhörer oder Gast teilneh-
men möchten, dürfen sich 
gerne über das Anmeldefor-
mular beim Vorstand mel-
den. Die restlichen Stunden 
des Abends soll nach dem 

Konzert zur Musik der 
Schlüchterner Kultband 
Echo Four ausgelassen gefei-
ert werden. 
Die musikalische Nach-
wuchsarbeit bei der Stadtka-
pelle Schlüchtern wird seit 
dem Jahr 1975 groß geschrie-
ben. Damals wurde unter 
dem Vorsitzenden Günther 
Freund die erste Jugendka-
pelle gegründet. Die musika-

lische Leitung übernahm 
Walter Rummel. In den letz-
ten fünf Jahrzehnten wurden 
mittlerweile mehr als 400 
Kinder und Jugendliche bei 
der Stadtkapelle an einem 
Blasinstrument oder dem 
Schlagzeug ausgebildet. Bis 
ins Jahr 1991 führte Walter 
Rummel den Taktstock und 
stellte die musikalische Ju-
gendarbeit somit auf solide 

Füße. Anschließend über-
nahm seine Tochter Anja 
Rummel für 13 Jahre die Lei-
tung des Orchesters. Seit 
2004 dirigiert Lukas Bach-
mann die Jugendkapellen 
des Vereins, in den Jahren 
2014 bis 2016 unterstützt von 
Franziska Griebel. Alle vier 
Dirigenten freuen sich das 
große Jubiläumsorchester 
gemeinsam zu leiten. 
Im Jahr 2018 zeichneten die 
Kinzigtal-Nachrichten die 
Stadtkapelle Schlüchtern im 
Rahmen der Kiebitz-Gala als 
Verein mit besonderer Nach-
wuchsförderung aus. 
Auch die aktuelle Jugendka-
pelle sowie die Erwachse-
nenbläserklasse des Vereins 
werden beim Jubiläum na-
türlich mitwirken. Und 
pünktlich zum Jubiläums-
jahr soll es nach einem er-
folgreichen Schnuppertag 
Anfang Oktober auch ein 
ganz neues Schülerorchester 
geben.

Aufruf der Stadtkapelle an alle ehemaligen Mitspieler

Jubiläum der Jugendkapelle 
wird groß gefeiert

Freuen sich auf das große Jubiläum zum 50. Geburtstag: Die ak-
tuelle Jugendkapelle der Stadtkapelle mit ihrem Leiter Lukas 
Bachmann.

Schlüchtern. Im September 
war es wieder so weit. Nun 
hieß es „Koffer packen“ für 50 
Schülerinnen und Schüler 
des Ulrich-von-Hutten-Gym-
nasiums Schlüchtern. Es wa-
ren 22 Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klasse, und 28 
der 10. Klasse und vier Be-
gleitpersonen dabei. Geleitet 
wurde die Sprachfahrt von 
Herrn Brasch, Herrn Ickes, 
Frau Pfeifer und zusätzlich 
begleitet von der Studentin 
Juliane Wörnhör, einer ehe-
maligen Schülerin des Ul-
rich-von-Hutten-Gymnasi-
ums. 
Die Abfahrt mit dem Bus fand 
bereits am frühen Montag-
morgen, um 4 Uhr, statt. Nach 
zehn Stunden Fahrt erreichte 
man, mit etwas Glück, die 
frühere Fähre um 14 Uhr. Die-
se brachte die Gruppe, nach 
zwei Stunden, sicher in den 
Hafen von Dover. Um 18:30 
Uhr war es endlich geschafft: 
15 Stunden Fahrt lagen hinter 
und Eastbourne direkt vor 
uns. Schließlich war es so 
weit: Die Schüler durften ihre 
Gastfamilien kennenlernen! 
Nach der ersten Nacht und 
dem Frühstück in der Gastfa-
milie ging es am Dienstag 
erstmalig in die Sprachschu-
le, wo die Gruppe von fünf 
„native speakers“ unterrich-
tet wurde. Nach einem lusti-
gen und interessanten Vor-
mittag hatte man die Mög-
lichkeit, nach einem Stadt-
rundgang mit den deutschen 
Lehrern auf eigene Faust 

Eastbourne zu erkunden 
oder einfach am Strand zu 
entspannen. Abends ging es 
zurück in die Gastfamilie, wo 
ein warmes Abendessen auf 
einen wartete. 
Der Mittwoch war ganz dem 
Unterricht in der Sprach-
schule gewidmet. Nach einer 
zweistündigen Mittagspause, 
in der sich die Schülerinnen 
und Schüler frei in der Stadt 
bewegen durften, ging es wei-
ter mit dem Sprachunter-
richt. Nach einem spannen-
den Tag kehrte man dann am 
frühen Abend in die Gastfa-
milien zurück. 
Am Donnerstag hieß es früh 
aufstehen, denn ein langer, 
aufregender Tag in London 
stand bevor. Nach einer drei-
stündigen Busfahrt ging es in 
der großen Gruppe gut zwei 
Stunden durch das Zentrum 
Londons, um sich einen ers-
ten Eindruck zu verschaffen: 
Vom Green Park zum Bu-
ckingham Palace, dann wei-
ter zum Houses of Parliament 

mit Big Ben und dem obliga-
torischen Snapshot vor 10 
Downing Street, dem Amts-
sitz des Premierministers. 
Danach durfte sich die Grup-
pe zwei Stunden frei in Lon-
don bewegen, bis man sich 
wieder am Piccadilly Circus 
traf und mit der Tube nach 
Greenwich fuhr. Nach der 
Rückfahrt mit dem Bus kam 
man spät, aber voller Eindrü-
cke, in den Gastfamilien an. 
Schließlich brach am Freitag, 
viel zu früh, der letzte Tag in 
England an. Die Reisegruppe 
fuhr nach Canterbury und 
durfte dort an einer Stadtfüh-
rung durch zwei „native spea-
kers“ teilnehmen. Danach 

hatten die Schülerinnen und 
Schüler knapp vier Stunden 
Freizeit, die die meisten mit 
Shopping und Mittagessen 
verbrachten. Um 17.30 Uhr 
stand als Abschluss ein Got-
tesdienst mit Chorgesang in 
der Canterbury Cathedral 
an, dem Wahrzeichen Can-
terburys. Von innen war die 
Kathedrale noch spektakulä-
rer und atemberaubender als 
von außen. Danach traten al-
le die Rückfahrt an, wobei ei-
nem erneut das Glück hold 
war und die Fähre um 20 Uhr 
genommen werden konnte. 
Am Samstagmorgen kamen 
dann alle wohlbehalten um 8 
Uhr in Schlüchtern an.

Sprachfahrt des Ulrich-von-Hutten-Gymnasiums Schlüchtern nach Eastbourne

Schülerinnen und Schüler 
entdecken den Süden Englands

Schülerinnen und Schüler des Ulrich-von-Hutten-Gymnasiums Schlüchtern in Eastbourne.

Region. Seit nunmehr 500 Jah-
ren gibt es Evangelische Ge-
sangbücher. Aus Anlass dieses 
Jubiläums gestaltet das Vokal-
ensemble Schlüchtern unter 
der Leitung von Kantor Dr. Mi-
chael Schneider zwei Konzert-
gottesdienste in Schlüchtern 
und Salmünster. Der Chor 
wird Vertonungen von Ge-
sangbuchliedern aus fünf 

Jahrhunderten präsentieren, 
und auch die Gäste sind zum 
Singen eingeladen.  
Beginn ist am Samstag, 2. No-
vember um 18 Uhr (evangeli-
sche Stadtkirche St. Michael 
Schlüchtern) und am Sonntag,  
3. November um 17 Uhr (evan-
gelische Versöhnungskirche 
Salmünster). Der Eintritt ist 
frei.

„500 Jahre Evangelisches Gesangbuch“

Musikalische Gottesdienste 

Schlüchtern.  Die evangeli-
sche Kantorei St. Michael 
Schlüchtern lädt gemeinsam 
mit dem Jugendchor St. Mi-
chael am 23. November um 
19.30 Uhr zu einem Orato-
rienkonzert in die Stadtkir-
che St. Michael ein. Im 100. 
Todesjahr des französischen 
Komponisten Gabriel Fauré 
erklingt sein berühmtes und 
klangschönes Requiem“, ein 
echtes Beispiel für Crosso-
ver-Klassik. Dazu erklingt 
J.S. Bachs Kantate zum Ewig-
keitssonntag „Wachet auf, 
ruft uns die Stimme“ 
BWV140, deren einzelne Tei-
le in der klassischen Musik 
sehr bekannt sind und die in 
ihrer Gesamtheit ein wahrer 
Hörgenuss ist. Zusammen 
mit dem „Cantique de Jean 
Racine“, ebenfalls von Fauré, 
und Musik für Streicher und 
Harfe, „Danses sacrée et pro-
fane“ von Claude Debussy, 
wird ein berührendes und 

stimmungsvolles Konzerter-
lebnis mit insgesamt über 
siebzig Musikern geboten. 
Als Solisten wirken Martje 
Grandis (Sopran, Kassel), 
Samuel Ditzinger (Tenor, 
Detmold) und Florian Franke 
(Bass, Hildesheim) sowie Ma-
rius Möller (Frankfurt/Hin-
tersteinau) als Organist und 
die Kammerphilharmonie 
Mannheim mit. Die Leitung 
hat BZK Dorothea Harris. 
Der Vorverkauf (freie Platz-
wahl) ist bereits ab Anfang 
November im Einrichtungs-
haus Rudolf, Unter den Lin-
den 48, 36381 Schlüchtern 
möglich: 20 Euro, Ermäßi-
gung um 3 Euro für Schüle-
rinnen, Schüler,  Studierende 
und Auszubildende. Karten 
an der Abendkasse kosten 
jeweils 2 Euro mehr. Karten-
bestellungen sind auch über 
Kantorei Mitglieder und per 
E-Mail an kantorei-schlüch-
tern@web.de möglich.

Kartenvorverkauf für Kantoreikonzert

Oratorienkonzert in der 
Stadtkirche St. Michael

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de

SONNE
NSCHU

TZ

Energiesparfenster
Förderfähige Fenster für die Gebäudesanierung.

Eigene Fertigung und Montage.

Bis zu 20%
Zuschuss möglich

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14 | 97786 Motten

Tel. 09748/9119-0 | herbert-hol                        z.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN | BAUHOLZ | FUSSBÖDEN

HOBELWARE | PLATTEN

              z

›  Tiscchkaalendder uund WWanndkallendder  
in uunteerschhiedlichen Größenn
 Pro Person werden im Kundencenter des  
Druck- und Pressehauses Naumann zwei  
Wandkalender kostenlos abgegeben.  
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

›  Streeifennkaleenddeer Groß  
undd Strreifeenkaalendder KKomppaktt mit 
moonatllicheer Übbersicht ……
…  geben wir zum Sonnderpreis von 99,90 € pro Stück ab.

›  Schhreibbtischhunntterlaagen
…  geben wir zum Sonnderpreis von 55,00 € pro Stück ab.

SIE ERHALTEN  
AAABB SSOOOFOORRRTT

BEI UNS:

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de
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(Ohne Gewähr)

Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Baden-Württ.
–

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06. 31.07. – 13.09.
27.10. – 30.10. / 31.10. 22.12. – 05.01.

Bayern
03.03. – 07.03.

14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06. 01.08.  – 15.09. 03.11. – 07.11. / 19.11. 22.12. – 05.01.

Berlin
03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.

24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.
22.12. – 02.01.

Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.

22.12. – 02.01.

Bremen
03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.

13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Hamburg
31.01.

10.03. – 21.03.
02.05. / 26.05. – 30.05. 24.07. – 03.09.

20.10. – 31.10.
17.12. – 02.01.

Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Hessen
–

07.04. – 21.04. –
07.07. – 15.08. 06.10. – 18.10. 22.12. – 10.01.

Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.
28.07. – 06.09. 02.10. / 20. – 25.10. / 03.11. 22.12. – 05.01.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.
13.10.  – 25.10.

22.12. – 05.01.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

14.07. – 26.08. 13.10.  – 25.10.
22.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04.

–
07.07. – 15.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 07.01.

Saarland
24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04.

–
07.07. – 14.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 02.01.

Schulferien
Winter 2025

Ostern 2025
Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025

Weihnachten 2025/2026

Sachsen
17.02. – 01.03.

18.04. – 25.04. / 30.05. –
28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.

22.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01.
07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Schl.-Holstein
03.02.

11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
28.07. – 06.09. 20.10. – 30.10. / 28.11. 19.12. – 06.01.

Thüringen
03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.
22.12. – 03.01.

DEZEMBER

4

3

1

2
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11

10
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12

13

19

MAI

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

21

22

20
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24

JUNI

23

34

32

33
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49

49
50

50
51

51
52
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DEZEMBER

1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag

4 DI

5 MI Aschermittwoch

6 DO
☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR
○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA
☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA
●

30 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

31 MO

1 SO

2 MO

3 DI
☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag

9 MO  Pfingstmontag

10 DI

11 MI
○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI
☾

19 DO Fronleichnam

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI
●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

1 FR
☽

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
○

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR Mariä Himmelfahrt

16 SA
☾

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
●

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO
☽

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA

7 SO
○

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO
☾

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO
●

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI
☽

1 SA Allerheiligen

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
○

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
☾

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI Buß- und Bettag

20 DO
●

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
☽

29 SA

30 SO 1. Advent

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

6 SA Nikolaus

7 SO 2. Advent

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☾

12 FR

13 SA

14 SO 3. Advent

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA
●

21 SO 4. Advent

22 MO

23 DI

24 MI Heiligabend

25 DO 1. Weihnachtstag

26 FR 2. Weihnachtstag

27 SA
☽

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI Silvester

1 SO
●

1. Advent

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR Nikolaus

7 SA

8 SO
☽

2. Advent

9 MO

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO
○

3. Advent

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO
☾

4. Advent

23 MO

24 DI Heiligabend

25 MI 1. Weihnachtstag

26 DO 2. Weihnachtstag

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO
●

31 DI Silvester

1 DO  Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO
☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

5

1 MI
 

Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige

7 DI
☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
●

30 DO

31 FR

9

1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
☽

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO
☾

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
●

1 DI
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3 DO

4 FR

5 SA
☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO
○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag

19 SA

20 SO Ostersonntag

21 MO Ostermontag

22 DI
☾

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO
●

28 MO

29 DI

30 MI

31

1 DI

2 MI
☽

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO
○

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☾

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
●

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

31 DO

44

1 MI

2 DO

3 FR
Tag der

Deutschen Einheit

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
○

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
☾

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
●

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

27 MO

28 DI

29 MI
☽

30 DO

31 FR Reformationstag

1 DO Tag der Arbeit

2 FR  

3 SA

4 SO
☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag

12 MO
○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI
☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI
●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt

30 FR

31 SA

mond    ☾

77

666

77○

A

SO

MO

DI

9 MI

0 DO

1 FR

22 SAA

23 SOSO

24 M

25 D

26
27
28

2 SO

3 MO Rosenmontag

14142 MI

3 DO

4 FR

3 SA

4 SO
☽ 232233 D

4 MI

5 DO

4 FR

5 SA 3232325 DI

6

5 FR

66 SASA
6 MO

7
○

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04 05

02 06 07 08 09 10 11 12

03 13 14 15 16 17 18 19

04 20 21 22 23 24 25 26

05 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05 01 02

06 03 04 05 06 07 08 09

07 10 11 12 13 14 15 16

08 17 18 19 20 21 22 23

09 24 25 26 27 28

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05 06

28 07 08 09 10 11 12 13

29 14 15 16 17 18 19 20

30 21 22 23 24 25 26 27

31 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02 03

32 04 05 06 07 08 09 10

33 11 12 13 14 15 16 17

34 18 19 20 21 22 23 24

35 25 26 27 28 29 30 31

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05 06

15 07 08 09 10 11 12 13

16 14 15 16 17 18 19 20

17 21 22 23 24 25 26 27

18 28 29 30

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO

09 01 02

10 03 04 05 06 07 08 09

11 10 11 12 13 14 15 16

12 17 18 19 20 21 22 23

13 24 25 26 27 28 29 30

14 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03 04

19 05 06 07 08 09 10 11

20 12 13 14 15 16 17 18

21 19 20 21 22 23 24 25

22 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

22
01

23 02 03 04 05 06 07 08

24 09 10 11 12 13 14 15

25 16 17 18 19 20 21 22

26 23 24 25 26 27 28 29

27 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04 05

41 06 07 08 09 10 11 12

42 13 14 15 16 17 18 19

43 20 21 22 23 24 25 26

44 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06 07

37 08 09 10 11 12 13 14

38 15 16 17 18 19 20 21

39 22 23 24 25 26 27 28

40 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44 01 02

45 03 04 05 06 07 08 09

46 10 11 12 13 14 15 16

47 17 18 19 20 21 22 23

48 24 25 26 27 28 29 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06 07

50 08 09 10 11 12 13 14

51 15 16 17 18 19 20 21

52 22 23 24 25 26 27 28

01 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 07.04. – 21.04.2025

Sommer 07.07. – 15.08.2025

Herbst 06.10. – 18.10.2025

Weihnachten 22.12.2025 – 10.01.2026
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MÄRZ
1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag
4 DI

5 MI Aschermittwoch
6 DO ☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR ○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA ☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA ●

30 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)31 MO

JANUAR
1 MI Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige
7 DI ☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO ○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI ☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI ●

30 DO

31 FR

FEBRUAR
1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI ☽

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI ○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO ☾

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR ●

2025
MAI

1 DO Tag der Arbeit
2 FR

3 SA

4 SO ☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag
12 MO ○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI ☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI ●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt
30 FR

31 SA

JUNI
1 SO

2 MO

3 DI ☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag
9 MO Pfingstmontag

10 DI

11 MI ○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI ☾

19 DO Fronleichnam
20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI ●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

APRIL
1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA ☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO ○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag
19 SA

20 SO Ostersonntag
21 MO ☾ Ostermontag
22 DI

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO ●

28 MO

29 DI

30 MI

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Baden-Württ. –

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06.

Bayern 03.03. – 07.03. 14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06.

Berlin 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Bremen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06.

Hamburg 31.01. 10.03. – 21.03. 02.05. / 26.05. – 30.05.

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)

dpn-media.de | gnz.de | bote.de | KINZIG.NEWS
63571 GELNHAUSEN
Gutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTIONTelefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de
ANZEIGEN/PROSPEKTE/ONLINEWERBUNGTelefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIK/ZUSTELLUNGTelefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de
GESTALTUNG/DRUCKTelefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond
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Vertrieb/Logistik/Zustellung Tel. (0 60 51) 833 299 Vertrieb@gnz.de

media line Werbeagentur  
Grafik/Werbetechnik Tel. (0 60 51) 833 140 info@medialine-wa.de
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4454555

VEMBER

2

JANUAR

2025
ngsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025

Weihnachten 2025/ 2025/20262026

28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.
22.12. – 02.01.

0.05.
28.06. – 08.08. 13.10. – 25.10.

22.12. – 05.01.

0.05.
28.07. – 06.09. 20.10. – 30.10. / 28.11. 19.12. – 06.01.

30.05.
28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.

22.12. – 03.01.

44949

DEZEMEMBEMBERERR

4545

SA Allerheiligen

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
○44

6 DO

4949
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

66 SA Nikolaus

7 O
22

1 DO  Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO
6
7 FR

7 SO 2. Advent

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04 05

02 06 07 08 09 10 11 12

03 13 14 15 16 17 18 19

04 20 21 22 23 24 25 26

05 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05 01 02

06 03 04 05 06 07 08 09

07 10 11 12 13 14 15 16

08 17 18 19 20 21 22 23

09 24 25 26 27 28

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05 06

15 07 08 09 10 11 12 13

16 14 15 16 17 18 19 20

17 21 22 23 24 25 26 27

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO
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11 10 11 12 13 14 15 16
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6

MÄRMÄRZÄRZRZMÄM
1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag
4 DI

5 MI Ascherm10106 DO ☽

7 FR

8 SA

9 SO

FEBRUAR
1 SA

2 SO

3 MO

DI

MI ☽

DO

FR

SA

SO

MO

MAI
1 DO Tag der Arbeit
2 FR

33 SASA

44 SOSO ☽

5 MO

6 DI

7 MI

JJUNJUNUNINI
11 SSOO

2 MO

3 DI ☽

4 MI

5 DO

6 FR

APRIL
1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

55 SASA ☽

6 SO

7 MO

8 DI

Schululferierien WinWinternter 2025025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Baden-Württ. –

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06.

Bayern 03.03. – 07.03. 14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06.

Berlin 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Bremen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06.

Hamburg 31.01. 10.03. – 21.03. 02.05. / 26.05. – 30.05.

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingstngstenen 2025025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)

ZUGREIFEN

SOLANGE 

DER VORRAT

REICHT!

PS: Selbstverständlich drucken wir auch Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
Unsere Druck ereiverwaltung berät Sie gerne unter Telefon (0 60 51) 833 151. 
FRAGEN SIE NACH!

NNNEEUEUUU!!

Gutenbergstraße 1   |||   63571 Gelnhausen   ||   TTelefon

1313313115
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Wand- 
kalender  
100 x 70 cm 
  70 x 50 cm

Tisch- 
kalender  
DIN A4

Streifen- 
kalender Groß 
15 x 100 cm

Streifenkalender 
Kompakt 
15 x 44 cm

Schreibtisch- 
unterlage 
61 x 43 cm

Foto:Run
4
FFW

PU
aufPexels

#Gedenken Danke für
Ihre Hilfe!

www.volksbund.de/helfen
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Gottesdienste 

Kirche

Sinntal. Vor kurzem hatte die 
Elternschaft, zusammen or-
ganisiert mit dem Betreu-
ungsverein Schule Sannerz 
und der Schulklasse der Ver-
bundschule Sinntal-Sterbfritz 
in Sannerz, das 10-jährige Be-
stehen des Betreuungsver-
eins in Sannerz gefeiert. Zu 
Beginn, nach einem kurzen 
Überblick zur Historie der 
Gründung des Vereins, 
sprach der Schriftführer über 
die neben der vorrangigen 
Betreuung der Schülerinnen 
und Schüler durch den Be-
treuungsverein weiteren 
wichtigen bisherigen Leistun-
gen aus der Arbeit des Be-
treuungsvereins an. 
Hierzu erwähnte er u. a. die 
Schulhofdekorationen, die 
Schalldämmung der Pausen-
halle, die Sitzbänke im Au-
ßenbereich und die Ausge-
staltung der Betreuungsräu-
me. Dabei dankte er allen 
Personen, die zu diesem Er-
gebnis beigetragen haben. 
Besonders dankte er und hob 
er die stetige überragende 

Leistung der Vorsitzenden, 
Sylvia Ebhart, hervor, die den 
Verein seit mehr als 10 Jah-
ren unermüdlich geleitet und 
geführt hat und die das Amt 
bei der nächsten Mitglieder-
versammlung abgeben wird. 
Aus diesem besonderen An-
lass überreichten die stell-
vertretende Vorsitzende, Kat-
ja Linker, und die Betreuerin 
Melanie Luttri, stellvertre-
tend für die Elternschaft, ein 
immerwährendes Geschenk 
als Erinnerung an diese Zeit: 
einen Hortensienstrauch. 
Daran schlossen sich Auffüh-
rungen der Schülerinnen und 
Schüler an, einstudiert mit 
allen Jahrgängen in Sannerz 
durch die Schulleiterin und 
Musiklehrerin an der Grund-
schule, Janet Weigand, sowie 
der Lehrerin Aline Ebrecht. 
Der gelungene Auftritt stand 
unter dem Motto des gemein-
samen Miteinanders und 
fand ihren Höhepunkt im 
vorgetragenen Schullied der 
Verbundschule. 
Dazu erhielten alle Schüle-

rinnen und Schüler das „Un-
sere Schule im Grünen“-T-
Shirt übergeben vom Betreu-
ungsverein, das auch bei zu-
künftigen Auftritten der 
Schülerinnen und Schüler 
aus Sannerz verwendet wer-
den soll. 
Die notwendige Tontechnik 
wurde von Stefan Kugler 
übernommen, das Kuchen-
buffet von Carolin Zentgraf 
und Astrid Jäkel geleitet. Im 
Pfarrheim wurde die Kaffee-
bereitung durchgeführt und 
die Tischgarnituren von der 
Feuerwehr Sannerz bereitge-
stellt. Die hübschen Tischde-
korationen hatten weitere El-
tern liebevoll angefertigt und 
die Väter besorgten den Grill. 
Würstchen und Brötchen hat-
ten Sylvia Ebhart und Mi-
chaela Hartmann besorgt; 
Kuchenspenden und Salate 
wurden von den Eltern ge-
spendet, sodass es eine ge-
lungene Veranstaltung war, 
die bis in den späten Nach-
mittag bei bester Unterhal-
tung verlief.

10 Jahre Betreuungsverein Schule Sannerz

Unbeschwerte Feier über den 
Erhalt der Grundschule in Sannerz

Lehrerin Aline Ebrecht mit den Schülerinnen und Schülern.  

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 3.11.: 
Gottesdienst in Weichers-
bach entfällt wegen Jubilä-
umsveranstaltung der FEG 
Weichersbach(10.00 Uhr) 
10.45  Uhr  Schwarzenfels 
14.00 Uhr Altengronau Ein-
führung von Pfarrer Altva-
ter

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 3.11.: 
14.00 Uhr Einführungsgot-
tesdienst Pfr. Altvater in Al-
tengronau 

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 2.11. 
15.30 Uhr Steinau:  
Gräbersegnung 
17.00 Uhr Steinau: Sonn-
tagsvorabendmesse 
Sonntag, 3.11.: 
8.30 Uhr Uerzell: heilige 
Messe anschließend 
Gräbersegnung 
10.00 Uhr Ulmbach: 
 Hochamt 
14.00 Uhr Hintersteinau: 
Gräbersegnung 
15.30 Uhr Ulmbach: 
Grabersegnung

Freie Christengemein-
de Bergwinkel,  
Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntag, 3.11.: 
10.00 Uhr E100 Gottesdienst 
mit Pastor Heiko Schmidt 
Thema: Verloren - und wie-
dergefunden

Bad Soden-Salmünster. „Aua, 
sagt die Eule, ich glaub ich hab 
ne Beule“. Der Fuchs, die Maus, 
die Schlange und der Bär wol-
len die kleine Eule trösten. Ob 
sie ihr wohl helfen können ? In 
einer eigenen Inszenierung mit 
lustigen Reimen, tollen Kulis-
sen und Figuren – original nach 
den Bilderbüchern von Susan-
ne Weber – bringt das Bilder-
buchtheater eine der beliebtes-
ten Kinder-Trostgeschichten 
auf die Bühne.  Die Geschichte 
ist bearbeitet für Kinder ab 2 
Jahre und hat eine Spieldauer 
von ca. 50 Minuten. Bad Soden-
Salmünster, Historischer Kon-
zertsaal, Frowin-von-Hutten-
Straße 5, Mittwoch, 6. Novem-
ber, 16 Uhr. Karten nur an der 
Tageskasse (ab 30 Min. vor Be-
ginn), Eintritt:  10 Euro p.P., In-
fos: 0178 54 51 976

Eule mit der Beule

Neuhof. Am Samstag, 16. November findet im Bürgerhaus in 
Rommerz der 3. Rommerzer Spielzeugbasar statt. Von 14 bis 16 
Uhr können gut erhaltene Spielwaren jeden Alters, Fahrzeuge, 
Kindermedien, Faschingskostüme und vieles mehr erworben 
werden.  Die Nummernvergabe und weitere Infos gibt es unter 
spielzeugbasar-rommerz@gmx.de.

Rommerzer Spielzeugbasar

DIE GNZ HAT  
ETWAS FÜR SIE.

EGAL, WO SIE SIND.
EGAL, WANN SIE 
REINSCHAUEN.

MIT GNZ+ SIND SIE 
IMMER INFORMIERT.

Jetzt  
einen Monat 

kostenlos
testen!

Hier geht es zum 
Bestellformular oder 
rufen Sie uns einfach 
an und bestellen: 
0800 / 1234 - 404.

NEU
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Gottesdienste 

Kirche

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern - Herolz -
Sannerz - Weiperz - 
Sterbfritz - Mottgers -  
Züntersbach 
Samstag, 2.11.: 
Sterbfritz 15.00 Uhr Grä-
bersegnung 
Herolz 17.00 Uhr Gräber-
segnung 
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe zu Allerseelen 
Schlüchtern 18.00 
Uhr heilige Messe 
Sonntag, 3.11.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe anschl. Gräberseg-
nung 
Schlüchtern 10.00 Uhr heili-
ge Messe 
Weiperz 10.30 Uhtr heilige 
Messe anschl. Gräberseg-
nung 
Züntersbach 16.00 
Uhr Gräbersegnung 
anschl. heilige Messe 
Dienstag, 5.11.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Mittwoch, 6.11.:  
Herolz 9.00 Uhr heilige  
Messe  
Donnerstag, 7.11.: 
18.00 Uhr heilige Messe  
Freitag, 8.11.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe – Für die Kranken 
anschl. Hauskommunion 
Sannerz 17.00 Uhr Feier zu 
St. Martin 
Sannerz 18.00Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle)

St. Peter Mernes 
Sonntag, 3.11.: 
9.00 Uhr heilige Messe 
Montag, 4.11.: 
19.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 5.11.:  
19.00 Uhr heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 2.11.: 
Allerseelen  
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
16.00 Uhr Alsberg Gräber-
segnung (Friedhof Alsberg)  
16.30 Uhr Salmünster Kin-
derkirche 
17.15 Uhr Ahl Gräberseg-
nung (Friedhof Ahl) 18.00 
Uhr Ahl Sonntagvorabend-
messe 
Sonntag, 3.11.: 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe 
anschl. Gräbersegnung  
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
13.30 Uhr Salmünster Grä-
bersegnung (Friedhof Sal-
münster) 
15.00 Uhr Bad Soden Grä-
bersegnung (Friedhof Bad 
Soden) 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Montag, 4.11.: 
8.30 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus)  
Dienstag, 5.11.: 
18.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe  
Mittwoch, 6.11.: 
9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus)    
Donnerstag, 7.11.: 
18.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe    
Freitag, 8.11.: 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Sonntag, 3.11.: 
Gottesdienste 
Hintersteinau 9.30 Uhr 
Kressenbach 11.00 Uhr

Main-Kinzig-Kreis (re). Der 
Benefiz-Adventskalender des 
Lions Clubs Main-Kinzig Bar-
barossa, den die GNZ von Be-
ginn an als Medienpartner 
unterstützt, erfreut sich seit 
Jahren großer Beliebtheit. Ab 
sofort ist die neue Ausgabe 
an zahlreichen Verkaufsstel-
len erhältlich. 
Das diesjährige Motiv für den 
Kalender hat die 15-jährige 
Aileen Holzheimer erschaf-
fen. Sie ist Schülerin der Alte-
burg-Schule in Bieberge-
münd-Kassel und wurde von 
ihrer Kunstlehrerin ange-
sprochen, ob sie dieses Jahr 
das Motiv malen möchte. Das 
Motiv ist eine Hommage an 
den Main-Kinzig-Kreis. Es 
zeigt nicht nur die Gelnhäu-
ser Marienkirche neben meh-
reren Weihnachtskugeln. In 
einer der Kugeln hat Aileen 
Holzheimer auch die Brüder 
Grimm versteckt. 
Hinter den 24 Türchen verste-
cken sich mehr als 700 Preise 
im Gesamtwert von über 
30 000 Euro. Die Gesamtaufla-
ge des Adventskalenders ist 
limitiert auf 7 500 Stück. Ein 

Kalender kostet 5 Euro. Mit 
dem Erlös aus dem Kalender-
verkauf unterstützen die Li-
ons Kinder- und Jugendpro-
jekte in der Region, aber auch 
internationale Projekte. Im 
vergangenen Jahr wurde ein 
Gesamterlös von mehr als 
38 000 Euro gespendet. Weite-
re Informationen und ab 1. 
Dezember auch täglich alle 
Gewinnzahlen gibt es im In-
ternet unter www.adventska-
lender-main-kinzig.de. 

 
 Verkaufsstellen im 

Überblick 
 
Bad Orb: Aktivita, Edeka Ha-
big, Portrait-Atelier M. Häf-
ner und Porzellan Schreiber; 
Bad Soden-Salmünster: Akti-
vita Edeka Habig und  Enders 
Trendshop; Biebergemünd 
Postfiliale Kassel; Birstein: 
Apotheke am Schloss; 
Brachttal: Gemeindeverwal-
tung und „Honigmond“ 

(Streitberg); Erlensee: Rat-
haus und Stadtbücherei; 
Flörsbachtal: Post-Filiale 
Lohrhaupten; Freigericht: 
Kaufhaus Benzing (Neuses); 
Gelnhausen: Main-Kinzig-Fo-
rum (Empfang), Grimmels-
hausen-Buchhandlung, 
Druck- und Pressehaus Nau-
mann (Kundencenter), Alt-
stadtbäckerei Pfeifer, Tourist-
information, Taubengarten-
Apotheke (Haitz), Bäckerei 
Pfeifer (Höchst), Kaufhaus 
Lauber (Meerholz) und Lauf-
werk Gelnhausen; Gründau: 
Brillenmacher Wenzel (Lieb-
los) und Heckers Restaurant 
– Café – Bar (Gettenbach); 
Hasselroth: Gemeindever-
waltung; Jossgrund: Jossa-
Apotheke (Oberndorf); Lan-
genselbold: Buchhandlung 
Büchermeer und Kinder-
kram Spielwaren; Linsenge-
richt: Paradieschen (Alten-
haßlau); Rodenbach: Apothe-
ke am Rathaus; Ronneburg: 
Fuß Fenzl; Steinau: Edeka Ha-
big; Wächtersbach: Altstadt-
Laden, Apotheke im Globus, 
Aktivita und Buchhandlung 
„Dichtung & Wahrheit“.

GNZ unterstützt Projekt des Lions Clubs Main-Kinzig Barbarossa als Medienpartner

Verkaufsstart für 
Benefiz-Adventskalender

Lions-Präsident Horst Link und Jan Ulrich Seeliger (rechts) bei der 
Übergabe eines der ersten Adventskalenders an den Bürgermeis-
ter der Stadt Wächtersbach, Andreas Weiher.

Main-Kinzig-Kreis. Die 
Wirtschaftsförderung des 
Main-Kinzig-Kreises möch-
te Unternehmen und Be-
triebe auf dem Weg zur di-
gitalen Sicherheit unter-
stützen. Wertvolle Informa-
tionen und Anregungen, 
wie ein entsprechendes 
Konzept aussehen kann, 
liefert ein kostenfreier Im-
pulsvortrag am Mittwoch, 
6. November, im Konfe-
renzraum der Kreisspar-
kasse Schlüchtern ab 18 

Uhr. 
In einer Zeit, in der Infor-
mationssicherheit essen-
tiell ist, bietet der Themen-
abend einen kompakten 
und interessanten Über-
blick zum Aufbau und der 
Bedeutung eines Informati-
on Security Management 
Systems (ISMS) nach 
ISO/IEC 27001. Es wird dar-
gestellt, wie mit gezielten 
Schritten ein funktionie-
render digitaler Schutz 
aufgebaut werden kann 

und welche Verbindungen 
zwischen Datenschutz und 
Informationssicherheit be-
stehen. Zudem gibt es Ge-
legenheit, sich mit Exper-
ten auszutauschen und 
weitergehende Anregun-
gen zu erhalten. 
Vor diesem Hintergrund ist 
der Vortrag ideal für Füh-
rungskräfte, IT-Experten 
und Informationssicher-
heits- und Datenschutzbe-
auftragte, die ihre Organi-
sationen vor digitalen Be-

drohungen schützen wol-
len. So geht es um die 
Grundlagen sowie entspre-
chende Methoden und Ab-
läufe, um die IT-Sicherheit 
in einem Unternehmen zu 
gewährleisten, zu steuern 
und zu kontrollieren.  
Der Vortrag in den Räumen 
im 1. Obergeschoss der 
Kreissparkasse Schlüch-
tern, Obertorstraße 45, be-
ginnt um 18 Uhr.  Die An-
meldung dazu erfolgt unter  
wirtschaft@mkk.de.  

Methoden und Abläufe, um digitale Risiken erfolgreich abzuwehren

Vortrag: Datensicherheit im 
Unternehmen ausbauen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern     02. bis 08. November 2024

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

02.11.24:  Marien-Apotheke, Flieden
    Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59 

03.11.24:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
    Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20

04.11.24:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
    Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

05.11.24:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

06.11.24:  Alte Apotheke, Flieden
    Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

07.11.24:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
    Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

08.11.24:  Apotheke am Schloss, Birstein
  Schlossstraße 10.................................. (0 60 54) 63 71
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Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

PETER KUNZ
„Akzeptanz durch Penetranz“

Freitag, 24.01.2025, 20.00 Uhr
Spessart Forum, Bad Soden-Salmünster

Tickets ab 25,00 €

HENNI NACHTSHEIM
„NULL NULL SIBBE!“

Donnerstag, 21.11.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 15,85 €

BÜDINGEN BELESEN: HELMUT ZIERL
„Weihnachten einmal anders“

Dienstag, 17.12.2024, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

DER NUSSKNACKER
„Classico Ballet Napoli“

Mittwoch, 25.12.2024, 16.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloß

Tickets ab 39,50 €

THE 12 TENORS
„15 Years Celebration Tour“

Freitag, 17.01.2025, 19.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 44,80 €

DIE SALZPRINZESSIN
Marionettentheater Steinau „Die Holzköppe“

Donnerstag, 28.11.2024, 17.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 12,00 €

NICOLAI FRIEDRICH
„mit Stil, Charme und Methode“

Donnerstag, 03.04.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,00 €

FISH
„Farewell Tour – Road to the Isles 2024“

Mittwoch, 13.11.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 67,00 €

HEISSMANN & RASSAU
„Lustbarkeiten“

Dienstag, 04.02.2025, 19.30 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 35,75 €

ERSTES ALLGEMEINES BABENHÄUSER PFARRER(!)-KABARETT
„Opakalypse“

Freitag, 24.01.2025, 20.00 Uhr
Freigericht-Somborn, Sturmiushaus

Tickets ab 23,00 €

JAN & HENRY 2
„Ein neuer Fall für die Erdmännchen – Theater Lichtermeer“

Sonntag, 22.12.2024, 15.00 Uhr
Hanau, Congress Park

Tickets ab 24,50 €

TABALUGA UND LILLI
„Das nächste drachenstarke Musical für die ganze Familie“

Freitag, 13.12.2024, 17.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 28,00 €

ALADIN – DAS MUSICAL
„Theater Liberi“

Samstag, 16.11.2024, 15.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 24,00 €

VOODOO LOUNGE
„Europe‘s Greatest Rolling Stones Tribute Show“

Freitag, 13.12.2024, 20.00 Uhr
Schlüchtern, Stadthalle

Tickets ab 23,00 €

EXTRABREIT
„Weihnachts-Blitztournee 2024“

Freitag, 06.12.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 39,50 €

THE MAGICAL MUSIC OF HARRY POTTER
„Live in Concert“

Donnerstag, 23.01.2025, 16.00 Uhr
Offenbach, Stadthalle

Tickets ab 38,50 €

HILTRUD HUFNAGEL
„Uff´m Wesch nach Hollywood“

Samstag, 16.11.2024, 19.30 Uhr
Sportlerheim SV Germania Horbach

Tickets ab 17,00 €

NAZARETH
„FULL STEAM AHEAD 2024“

Montag, 25.11.2024, 19.30 Uhr
Erlenbach am Main, Beavers

Tickets ab 42,60 €

BIRTH CONTROL
„Live 2025“

Donnerstag, 09.01.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 25,20 €

BOPPIN´B
„+ special guests“

Donnerstag, 26.12.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 21,90 €

DER HERR DER RINGE & DER HOBBIT
„Das Konzert“

Dienstag, 25.02.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloß

Tickets ab 60,75 €

THE BEST OF HANS ZIMMER
„In Concert – The Symphonic Dimension“

Montag, 06.01.2025, 20.00 Uhr
Fulda, Esperantohalle

Tickets ab 47,90 €

PANAGIOTA PETRIDOU
„Wer bremst, verliert!“

Dienstag, 03.12.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die KÄS

Tickets ab 28,60 €

LARS REICHOW
„BOOMERLAND – Frankfurt Premiere“

Samstag, 25.01.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die KÄS

Tickets ab 30,50 €

PORT & SHERRY
„Best of Irish Folk“

Samstag, 08.03.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 19,50 €

AB/CD
„Tribute to AC/DC – Bon Scott meets Brian Johnson“

Samstag, 18.01.2025, 20.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

HENRIK FREISCHLADER
„Keep Playing Tour 2025“

Donnerstag, 16.01.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 29,60 €

DREAM THEATER
„40th Anniversary Tour 2024“

Donnerstag, 21.11.2025, 19.30 Uhr
Frankfurt, Jahrhunderthalle

Tickets ab 75,30 €

Symphonic echoes of PINK FLOYD
„Neue Philharmonie Frankfurt & echoes“

Freitag, 13.12.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 50,30 €

ERDMÖBEL
„Weihnachtstour 2024“

Donnerstag, 19.12.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Brotfabrik

Tickets ab 33,90 €

STOPPOK SOLO
„Echter Klang statt Fake Noise!“

Mittwoch, 11.12.2024, 20.00 Uhr
Erlenbach am Main, Beavers

Tickets ab 28,70 €

MADDIN SCHNEIDER
„Schöne Sonndaach“

Donnerstag, 13.03 .2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 28,00 €

WOODY FELDMANN
„Was isses sen?“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,50 €

BÜDINGEN BELESEN: SUSANNE FRÖHLICH
„Geparkt“

Dienstag, 04.03.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

ROMIE-TRIO
„Fresh Indie-Folk“

Samstag, 30.11.2024, 20.00 Uhr
Wächtersbach, Kulturkeller

Tickets ab 18,00 €

MUDDYWHAT?
„New Blues“

Samstag, 28.12.2024, 20.00 Uhr
Wächtersbach, WCV-Casino

Tickets ab 18,00 €

BLUES BROTHERS TRIBUTE SHOW
„by The Blue Onions“

Samstag, 28.12.2025, 21.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 31,99 €

GOLDPLAY.LIVE
„Coldplay Tribute Show Band“

Freitag, 27.12.2025, 21.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 39,69 €

ALFONS
„Le BEST OF – Alfons der deutsche Franzose“

Dienstag, 25.03.2025, 20.00 Uhr
Nidderau-Heldenbergen, Kultur- und Sporthalle

Tickets ab 32,00 €



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 2. November 2024Lokales

Sinntal. Die Trachtenkapelle 
Musikfreunde Weiperz schaut 
in diesem Jahr auf 50 Jahre 
erfolgreiche Kurkonzerte in 
Bad Soden- Salmünster zu-
rück. Im Jahr 1974 war es un-
ter der Regie des ehemaligen 
Dirigenten Franz Fischbach 

der Musikfreunde gelungen 
mit der Jugendkapelle unter 
der Leitung von Aloys Herbert 
das erste Kurkonzert in Bad 
Soden mitzugestalten. Auf 
Grund der guten Resonanz 
wurden diese Kurkonzerte 
seit 50 Jahren, mit dem gro-

ßen Orchester der Trachten-
kapelle im Konzertsaal und 
auch an vielen Brunnenfesten 
fortgesetzt und die Weiperzer 
Musiker sind in der Kurstadt 
ein gern gesehenes und ge-
hörtes Orchester. 
Durch die entsprechende Mu-

sikauswahl, die sich von der 
traditionellen Volksmusik 
über moderne Arrangement 
und Filmmusik bis zur klassi-
schen Musik hinzieht, hat sich 
die Trachtenkapelle in viele 
Herzen ihrer Zuhörer gespielt  
War es beim ersten Kurkon-

zert die Vereins-Ikone Aloys 
Herbert, der die Jugendkapel-
le dirigierte, folgte Franz 
Fischbach(1967-1984) und 
Manfred Herbert (1984-2017) 
als musikalische Leiter die das 
Orchester enorm weiterentwi-
ckelten. Seit 2017 steht die 

Trachtenkapelle Weiperz un-
ter der musikalischen Leitung 
von Bernd Kirchhof. 
Für das Kurkonzert am 3. No-
vember wird sich die Trach-
tenkapelle mit einem beson-
deren Programm den Kurgäs-
ten präsentieren.

Trachtenkapelle Musikfreunde Weiperz

50 Jahre Konzert in Bad Soden-Salmünster

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:

Gelnhausen – Mitteilungsblatt;
Langenselbold – Langenselbolder Bote;

Wächtersbach – Wächtersbacher
Stadtanzeiger;

Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Auflage: 306.360,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 435.235

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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Fliesenleger/Fußbodentechniker hat 
Termine frei. Wir verlegen Fließen, 
machen komplette Bäder und Fuß-
böden aller Art. t  0151-19131096

Elektriker hat Termine frei. Ich biete 
auch komplette Fotovoltaikanlagen 
inkl. Montage an. t  0151-19131096
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Ich, weiblich, bin 59 Jahre alt, 162 
cm groß und heiße S A R A H, schlan-
ke-mittelschlanke Figur und bin 
schon lange alleinstehend und be-
reit für eine neue Partnerschaft. Bin 
als Bürokauffrau tätig, liebe es aber 
mehr jetzt in der kommenden Weih-
nachtszeit Plätzchen zu backen. Ich 
habe ein E-Bike, gehe gerne Tau-
chen und suche einen Partner fürs 
ganze Leben. Bin bodenständig, na-
türlich, sportlich, mit Stil u. Klasse, 
Fantasie u. Köpfchen, brav u. frech 
zugleich, mit schönem Zuhause hier 
in der Region, in dem unbedingt ein 
Mann fehlt, würde aber auch zu Ih-
nen ziehen. Bitte küss mich und 
gib uns über pv die Chance für eine 
gemeinsame, glückliche Zukunft. 
Ich bin treu, zärtlich und meine es 
ehrlich … bitte, wenn Du ein liebe-
voller, aufrechter, gepflegter Mann 
bist, gib uns die Chance zu einer 
neuen Liebe und rufe gleich an:  
Handy 0172 – 3712035 od. Mail an 
SarahWinter@inserat-wz.de, oder 
Whats App
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WILLST DU DAS GLÜCK EIN-
FANGEN, NOCH MAL LIEBEN, 

FANTASTISCHE TAGE ZUSAMMEN 
ERLEBEN ?

K A T H R I N , 69 J / 1.60, verwit-
wet, zierliche Figur und gut versorg-
te Rentnerin/ fr. Designerin und ich 
wünsche mir einen liebevollen, zärt-
lichen Mann. Ich bin ein positiver 
Mensch, niveauvoll, sehr gepflegt 
und immer noch Kreativ, sitze gerne 
in Cafés und schaue mir die Leute 
an, nur Du warst noch nicht da, des-
halb jetzt meine Anzeige um Dich pv 
zu finden. Ein Herbstspaziergang in 
Liebe, die letzten Sonnenstrahlen 
genießen, Kastanien suchen und 
gemütlich einkehren bei Glühwein 
oder Apfelmost. Bin ganz „FRAU“, 
romantisch, leidenschaftlich, mit 
viel Vertrauen, Ehrlichkeit, Treue 
+ zärtlicher Liebe. Die Liebe klopft 
nicht an unsere Haustür, deswegen 
warte ich jetzt auf Ihren schnellen 
Anruf unter Handy: 01520 – 7866545. 
Allerliebste Grüße, Kathrin

DER DRANG, ALLES ZU WOLLEN, 
IST VORBEI, JETZT IST DIE ZEIT 
FÜR HARMONIE UND FÜREINAN-

DER DA SEIN !
E L L I , 76 J, schon lange verwitwet. 
Ich bin eine schöne Frau mit junger, 
seidiger Haut, vital, mit Eleganz u. 
Persönlichkeit, Pfiff, Fantasie, viel 
Herz, Fröhlichkeit u. Hilfsbereit-
schaft. In guten finanziellen Ver-
hältnissen mit schönem Zuhause 
und einer Ferienwohnung in Spa-
nien, bin aber ortsunabhängig und 
würde auch zu Dir ziehen. Wich-
tig ist es, wieder zu zweit zu sein; 
Liebe u. Verständnis zu spüren u. 
geben zu dürfen. Ich würde gerne 
die Freizeit schön für uns gestal-
ten, ich backe gern, liebe Sudoku 
und gehe schwimmen um mich fit 
zu halten. Ich koche auch gerne – 
meine Spezialität: Gänsebraten mit 
selbstgemachten Klößen. Ich koche 
und backe Dir aber auch gerne Dein 
Leibgericht an allen Tagen, wenn 
Du es Dir wünschst, und bei kleinen 
Wehwehchen pflege ich Dich ge-
sund. Wir haben keine Zeit zu ver-
lieren, rufe bitte gleich an, pv Handy 
0151 – 56196728. (Alter egal, wenn 
im Herzen jung und noch selbstbe-
stimmt lebend)

T H O R S T E N , 64 J / 181cm groß,
verwitwet und als Dipl. Ingenieur tä-
tig, hab für die schönen Tage auch 
ein Motorrad, keine Angst, ich fahre
sehr vernünftig und für die tristen
Tage immer ein Lächeln und einen 
Witz. Ich bin ein dynam., schlanker,
ehrlicher, niveauvoller, spontaner 
Mann mit Persönlichkeit, Format,
viel Humor u. Zärtlichkeit, symp., 
kultiv., charakterv., zuverlässig, 
gentlemanlike, ein Mann von Welt. 
Ich mag Reisen in Frankreich, Itali-
en. Jetzt fällt das letzte bunte Laub,
die letzten Blumen duften, das Jah-
resende kommt nun schnell – die-
se Zeit möchte ich nicht noch mal 
allein erleben … bitte, wollen wir 
nicht alles zusammen planen? Ge-
ben Sie „unseren Herzen“ durch Ih-
ren pv Anruf eine Chance zur Liebe; 
Handy 0151 – 59897641 od. Mail an:
Thorsten67@wz-mail.de

DIE SCHÖNEN DINGE DES 
LEBENS NICHT VERSCHIEBEN, 
SONDERN JETZT ANPACKEN + 

GENIESSEN!
DOKTOR T O B I A S , 74 J, herzli-
cher, ehrlicher, knapp 180 cm gro-
ßer bodenständiger Psychologe 
und Politikwissenschaftler. Bin aber 
einfach ein „Mensch aus Fleisch 
und Blut“ mit treuem Herz. Heu-
te ist ein schöner Herbsttag zum 
Spazierengehen und um beinahe 
die letzten Blätter fallen zu sehen. 
Tolle Farben entstehen durch das 
Sonnenlicht. Vielleicht ist gerade 
das der richtige Augenblick, eine 
Anzeige zu schreiben und positive 
Gedanken mitzusenden … Könnte 
mir eine interessante, spannende 
erste Unterhaltung vorstellen, mit 
Gemeinsamkeiten, Details zu oder 
über uns … Dabei dürfen wir na-
türlich die Gesellschaft und gutes 
Essen genießen. Liebe es, mich mit 
dem Partner auszutauschen, das 
Erlebte zu teilen, gemeinsam Neues 
zu erleben. Knapp zu mir: Habe es 
beruflich durch Fleiß und Engage-
ment weit gebracht, bin sportlich, 
schlank, natürlich, gradlinig … finde 
es selbst heraus …, ach, und sehr 
zärtlich. Liebe es, mich zu bewegen 
auf viele Arten, mache gerne Fern-
reisen, höre Jazz bis Klassik und 
interessiere mich für Naturwissen-
schaften. Würde mich freuen, eine 
Antwort über pv von Dir lesen zu 
dürfen, oder ein schneller Anruf un-
ter Handy 0170 – 6113731 od. E-Mail 
an: TobiasTobi@zeitung-wz.de, das 
wäre der Start ins Glück für uns.

POLIZEIBEAMTER I. R. R A I N E R, 
Mitte 80 und 1.80, verwitwet. Bis 
zu diesem Moment hätte ich nie 
gedacht, dass ich nochmal eine pv 
Anzeige aufgebe, da sich auf meine 
erste niemand gemeldet hat. Die 
Form der Kontaktanzeige erscheint 
mir dagegen sehr befremdlich, stellt 
sie meine gewöhnliche Vorstellung 
von Begegnungen, aus denen sich 
Freundschaften oder Liebschaf-
ten entwickeln, doch buchstäblich 
auf den Kopf: Die erste Begegnung 
passiert nicht mehr erwartungslos, 
beiläufig. Es geht ihr ein schon kon-
kretisierter Wunsch voraus. Auch 
ich möchte mein Leben (wieder) 
mit jemandem teilen, Schönes ge-
meinsam erleben und vollumfäng-
lich lieben. Ich reise gern, ich liebe 
das Meer und die Berge in Europa; 
ich habe Humor und genau das Maß 
an Selbstironie, das ich brauche, 
um meine Strenge mir gegenüber 
und meine Ansprüche an mich zu 
erden; auf Kunst will ich nicht ver-
zichten, ich höre gern Musik + lese. 
Geben Sie uns die Chance zu einer 
gemeinsamen Zukunft mit Res-
pekt + gegenseitiger Wertschät-
zung, auch in getrennten Wohnun-
gen möglich, wir lassen uns Zeit.  
Handy 0172 - 3707138.
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Dachdeckermeister hat Termine frei.
Garagen- und Flachdachabdichtung,
Gartenhausabdichtung.
t 0163-4953207

Erteile Nachhilfe in Mathematik bis
Klasse 13; auch Vorbereitung auf
Abschlussprüfungen.t 06051-71862 

Verkaufe moderne Küchenzeile 1A
mit Geräten, Länge 325 cm, Höhe 
235 cm, Standardtiefe. € 1.900,-.
Abbau + Transport wird nicht über-
nommen. t 0163-2521377

Wo ist die ältere Frau in der südli-
chen Wetterau mit der starken
Schulter, an die sich ein einsamer
Witwer hin und wieder anlehnen
kann? Chiffre 95373 
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FundGrube

Partner der Vereine

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Freizeit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landwirtschaft

Nachhilfe

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes
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Im Herbst und Winter kom-
men die holzbefeuerten Ka-
min- und Kachelöfen wieder 
zum Einsatz. Darin darf man 
aber nur unbehandeltes, tro-
ckenes Holz verbrennen, das 
richtig gelagert wurde. Da-
rauf weist das Umweltbun-
desamt hin. Denn im feuch-
ten Zustand brennt Holz 
schlecht, verursacht dabei 
mehr Feinstaub und qualmt. 
Damit das nicht passiert, sta-
peln Sie das Brennholz am 
besten an einem sonnigen 
und luftigen Platz auf, der vor 
Regen und Schnee geschützt 
ist - und zwar ohne direkten 
Kontakt zum Erdboden. Denn 
sonst kann das Holz Feuchtig-
keit aus dem Boden ziehen. 
Verhindern lässt sich das et-
wa, indem man einen durch-
lüfteten Unterbau aus zwei 
Querstangen errichtet. 
Wie trocken das Holz ist, lässt 
sich dann übrigens mit Holz-
feuchte-Messgeräten (gibt es 
im Baumarkt) überprüfen. 
Brennholz darf maximal ei-
nen Feuchtegehalt von 25 
Prozent haben. Das ent-
spricht weniger als 20 Pro-
zent Wassergehalt. Der Un-
terschied: Der Wert für den 
Feuchtegehalt bezieht sich 
auf die Trockenmasse des 
Holzes, der Wert für den Was-
sergehalt auf die Gesamt-
masse. 
Wichtig außerdem: Informie-
ren Sie sich, wie der jeweilige 
Kaminofen am besten ange-
zündet wird. Damit die Ver-
brennung optimal abläuft, 
sollten laut Verbraucherzen-

trale Bundesverband in 
Kamin öfen etwa möglichst 
schnell hohe Temperaturen 
erreicht werden. Und dafür 
sei es besser, zwei oder drei 
Holzscheite mit wachsge-
tränkter Holzwolle oder Pa-
raffin-Holzfaserstäben von 
oben zu entfachen statt von 
unten. 
Altpapier oder Karton eignen 
sich hingegen nicht zum An-
zünden. Sie brennen dem-
nach zu kurz und behindern 
die Luftzuführung. Holzschei-
te sollten außerdem maximal 
einen Durchmesser von sechs 
bis zwölf Zentimeter haben 
und das Holzstück etwas kür-
zer sein als der Brennraum. 
Beim Nachlegen von Holz gilt: 
- Überladen Sie den Kamin-
ofen nicht, sondern legen Sie 
lieber regelmäßig kleine 
Holzmengen auf. 
- Die abgekühlte Asche soll-
ten Sie anschließend in der 
Restmülltonne entsorgen. 

- Für Garten und Kompost ist 
sie laut Umweltbundesamt 
nicht geeignet. Denn dann 
können sich Schwermetalle, 
die natürlich im Holz vorhan-
den sind, und Schadstoffen 
aus der Verbrennung im Bo-
den anreichern.

Heizen mit Holz: Darauf sollten Sie achten
Weniger Feinstaub und Qualm

Ist das Brennholz trocken genug? Das lässt sich mit speziellen 
Feuchtigkeitsmessern feststellen. Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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DIGITAL & PRINT – EINZELN ODER ALS KOMBI
Jetzt die GNZ abonnieren und mit der Kombi sparen.

Hier geht es zum Bestellformular 
oder rufen Sie uns einfach an und 
bestellen: 0 60 51 / 833 - 291.

VERPASSEN SIE NICHT 
UNSER „HEIMAT-WISSEN“-QUIZ. 
JETZT ABONNENT WERDEN.
Unser exklusives Lesergewinnspiel für unsere Abonnenten.
Preise sind u. a. ein Catering im Wert von 1.000 €, Familienkarten  
für den Kletterwald Steinau, Konzertkarten und vieles mehr.
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WG-Zimmer im Raum Schotten frei.

Ab 16:00 Uhr telefonisch erreichbar. 

t  0171-8011051

Wir, Paar, suchen Mitbewohnerin 

zwecks Wohngemeinschaft für unser 

Haus mit Garten in Frg.-Somborn

t  0171-2842309
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Die Gemeinde Biebergemünd sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Stellvertretende Leitung (m/w/d)
für die Kindertagesstätte Bieber  

Die Kindertagesstätte im Ortsteil Bieber bietet eine qualitativ hochwertige Betreuung 
für Kinder vom 1. Lebensjahr bis zum Schuleintritt in 6 Gruppen mit insgesamt 124 
Betreuungsplätzen.

IHR AUFGABENGEBIET:

•  Ständige Vertretung und Abwesenheitsvertretung der Einrichtungsleitung
•  Mitverantwortung bei der Steuerung von pädagogischen Entwicklungsprozessen
• Mitwirkung bei der Planung und Steuerung der innerbetrieblichen Abläufe
• Unterstützung der Leitung bei Personalführung und -entwicklung
•  Kontinuierliche Weiterentwicklung des päd. Konzepts sowie Qualitätsmanagement
• Partnerschaftliche und kommunikative Zusammenarbeit mit den Eltern
•  Professionelle Zusammenarbeit mit dem Träger sowie den zuständigen 

Fachämtern insb. bei der Einhaltung rechtlicher Bestimmungen

SIE BRINGEN MIT:

•  Abgeschlossenes Studium im Bereich Sozialpädagogik, Erziehungswissen-
schaften oder vergleichbare Fachrichtung sowie einschlägige Berufserfahrung 
oder 

•  Mehrjährige Berufserfahrung als pädagogische Fachkraft mit fundierter Berufs-
ausbildung 

•  Eine Kind-orientierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
•  Kenntnisse von Bildungs- und Entwicklungsprozessen sowie der einschlägigen 

Qualitätsstandards
•  Kommunikationsfähigkeit und konzeptionelles Denken sowie eine hohe Belast-

barkeit
•  Durchsetzungsvermögen und Flexibilität sowie Offenheit für Veränderung
•  Gesicherte allgemeine EDV-Kenntnisse (insb. MS-Office)

WIR BIETEN:

•   Eine interessante und abwechslungsreiche Position mit anspruchsvoller Tä-
tigkeit in einem offenen und engagierten Team

•   Die Stelle wird in Vollzeit besetzt und ist zunächst auf zwei Jahre befristet
•   Eine leistungsgerechte Vergütung bis Entgeltgruppe S13 TVöD-SuE 
•   Eine betriebliche Zusatzrente (ZVK), Leistungsprämie und Jahressonderzahlung
•   Betriebliches Gesundheitsmanagement
•   Jobticket 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 17.11.2024 aus-
schließlich per E-Mail an bewerbung@biebergemuend.de. 

Für telefonische Rückfragen zur Vakanz nutzen Sie bitte Tel. 06050/9717-77. 

Ruhige Mieter für 52 m2 und 61 m2 

ZKB in GN-Stadt gesucht. Keller,

Franz. Balkon, Gartennutzung, kein 

Stellplatz. Infos:

Mietwohnung-GN@web.de

Mitarbeiter/in mit abgeschlossener kfm. Ausbildung  
für Sachbearbeitung – Verkauf und Sachbearbeitung – Einkauf

Lagerist(in) mögl. mit handwerkl. Fähigkeiten (Metall)
zur Verstärkung unseres Teams in Hanau-Großauheim bei  

leistungsgerechter Bezahlung für sofort oder ab Januar 2025 gesucht.

Ihre Bewerbung bitte mit Lichtbild  an:

DTH-DICHTUNGSTECHNIK GmbH
Josef-Bautz-Str. 20, 63457 Hanau-Großauheim

E-Mail: MKumer@dth-dichtungstechnik.de

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Freiensteinau 
alle Ortsteile

•  Sinntal               
alle Ortsteile

•  Schlüchtern          
+ alle Ortsteile

•  Bad Soden-      
Salmünster          
+ alle Ortsteile

StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Auto & Verkehr

Stellenanzeigen bringen Erfolg!

Anzeigen aufgeben? anzeigenabteilung@gnz.de

KFZ-Markt

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen Vermietungen

Grundstücke

Immobilien

Mietgesuche

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote




